
A
n

h
än

g
evo

rrich
tu

n
g

 (K
u

p
p

lu
n

g
sku

g
el m

it H
alteru

n
g

)

W
estfalia-B

estell-N
r.:

303 148 600 001

T
yp

:
303 094 A

usf. "A
"

E
G

-G
en

eh
m

ig
u

n
g

szeich
en

:
e13 00-0070

V
erw

en
d

u
n

g
sb

ereich
:

H
ersteller: B

ayerische M
otoren W

erke A
G

, M
ünchen

M
odelle:

3er Lim
ousine (E

36/4) ab M
odelljahr 1991, alle

3er C
oupe (E

36/2) ab M
odelljahr 1992, alle

3er C
abrio (E

36/C
) ab M

odelljahr 1993, alle

3er T
ouring (E

36/3) ab M
odelljahr 1995, alle

T
yp

b
ezeich

n
u

n
g

:
B

M
W

 3 C
, B

M
W

 3 B
, B

M
W

 3 B
R

, B
M

W
 3/B

 und B
M

W
 3/C

D
iese M

ontageanleitung sorgfältig und griffbereit aufbew
ahren!

D
ie K

m
H

 ist nach R
ichtlinie 94/20/E

G
 geprüft.

T
ech

n
isch

e D
aten

:
D

er geprüfte D
-W

ert beträgt 9,3 kN
. D

ieser entspricht zum
 B

eispiel einer A
nhängelast von

1800 kg und einem
 zulässigen G

esam
tgew

icht von 2000 kg.
F

ür den F
ahrbetrieb sind die A

ngaben des F
ahrzeugherstellers bzgl. A

nhängelast und S
tützlast

m
aß

gebend, w
obei die geprüften W

erte nicht überschritten w
erden dürfen.

D
ie in der E

G
-G

enehm
igung angegebenen G

ew
ichtsdaten für die A

nhängevorrichtung sind auf
dem

 T
ypschild ersichtlich.

Z
u

lässig
e S

tü
tzlast:

- m
ax. 75 kg

Z
u

lässig
e A

n
h

än
g

elasten
:

D
ie für das jew

eilige F
ahrzeugm

odell verbindlichen zulässigen A
nhängelasten sind aus den

F
ahrzeugpapieren ersichtlich. D

iese gelten für alle A
rten von A

nhängern.

Je nach F
ahrzeugm

odell sind bei bestim
m

ten A
nhängern (z. B

. B
ootsanhänger, S

egelflugzeug-
T

ransportanhänger, P
K

W
-T

ransportanhänger, P
ferde-T

ransportanhänger für S
portzw

ecke)
dem

gegenüber höhere A
nhängelasten m

öglich; diese sind beim
 B

M
W

-K
undendienst zu

erfragen.

A
nhängelasten über 1400 kg nur bei F

ahrzeugen m
it A

B
S

.

303 148 691 111 -003
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H
in

w
eise:

D
ie K

m
H

 ist ein S
icherheitsteil und darf nur von F

achpersonal m
ontiert w

erden. S
ofern

E
rsatzteile erforderlich w

erden, dürfen auch diese nur von F
achpersonal am

 unbeschädigten
O

riginalteil verbaut w
erden.

Jegliche Ä
nderungen bzw

. U
m

bauten an der K
m

H
 sind unzulässig.

F
ahrzeuge m

it ab W
erk verbauter A

nhängevorrichtung sind bereits m
it A

nhängerfederung
ausgerüstet. B

ei nachträglichem
 E

inbau der A
nhängevorrichtung w

ird die N
achrüstung der

A
nhängerfederung em

pfohlen.

E
ventuell erhöhte R

eifenluftdrücke für F
ahrzeuge m

it A
nhängevorrichtung bzw

. bei A
nhänger-

betrieb gem
äß

 F
ahrzeug-B

etriebsanleitung beachten.

B
ei F

ahrt m
it A

nhänger sind die F
ahrthinw

eise in der B
etriebsanleitung des F

ahrzeugherstellers
zu beachten.
D

ie A
nhänger m

üssen m
it einer entsprechenden Z

ugkugelkupplung ausgerüstet sein.
M

uß
 durch den A

nbau der K
m

H
 die A

bschleppöse entfernt w
erden, dient die K

m
H

 als E
rsatz

hierfür, sofern die zulässige A
nhängelast nicht überschritten w

ird und der A
bschleppvorgang auf

verkehrsüblichen S
traß

en erfolgt.

D
ie K

ugel bzw
. K

upplung ist sauber zu halten und zu fetten.
A

ch
tu

n
g

 :
B

ei B
enutzung von S

purstabilisierungseinrichtungen, w
ie z.B

. der W
estfalia "S

S
K

"
m

uß
 die K

upplungskugel fettfrei sein.
D

ie H
inw

eise in der B
edienungsanleitung beachten!

D
er D

urchm
esser der K

ugel ist von Z
eit zu Z

eit zu überprüfen.
S

obald an einer beliebigen S
telle ein D

urchm
esser von 49 m

m
 oder kleiner  erreicht ist, darf die

K
m

H
 aus S

icherheitsgründen nicht m
ehr benutzt w

erden.

D
ie vom

 F
ahrzeughalter angegebenen, genehm

igten B
efestigungspunkte sind eingehalten.

N
ationale R

ichtlinien über die A
nbauabnahm

en sind zu beachten.
D

iese M
ontageanleitung ist den K

fz. - P
apieren beizufügen.

B
ei F

ahrzeugen m
it E

in
parkh

ilfe können nach M
ontage der A

nhängevorrichtung
F

eh
lfu

n
ktio

n
en

 auftreten, da Teile (K
ugelstange, K

upplungskugel) im
 E

rfassungsbereich der
S

ensoren liegen könnten.
In diesem

 F
all sollte der E

rfassungsbereich angepasst oder die E
inparkhilfe deaktiviert w

er
den.
B

ei V
erw

endung von A
nhängevorrichtungen m

it abnehm
baren bzw

. schw
enkbaren K

ugelst
angen
ist eine F

ehlfunktion nicht zu erw
arten, w

enn die K
ugelstange aus der B

etriebsposition ge
nom

m
en w

ird.
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A
llg

em
ein

e M
o

n
tag

eh
in

w
eise:

A
n den K

arosserieauflagestellen der A
nhängevorrichtung ist das K

arosseriedichtm
ittel und der

U
nterbodenschutz -falls vorhanden- m

it einem
 S

pachtel zu entfernen. F
lächen anschließ

end m
it

W
a

sch
b

e
n

zin
 

sä
u

b
e

rn
. 

B
la

n
ke

 
K

a
ro

sse
rie

ste
lle

n
 

m
it 

R
o

stsch
u

tzfa
rb

e
 

n
a

ch
stre

ich
e

n
.

S
chutzstopfen -falls vorhanden- vor M

ontage aus S
chw

eiß
m

uttern bzw
. von S

chw
eiß

schrauben
entfernen.

E
lektrische A

nlage 7 - polig gem
äß

 D
IN

V
 72570 m

ontieren.
E

lektrische A
nlage 13 - polig gem

äß
 IS

O
 11446 m

ontieren.

S
child m

it S
tützlastangabe an das K

fz. in N
ähe der K

m
H

 oder an die Innenseite des K
offerraum

s
an gut sichtbarer S

telle anbringen.

S
äm

tliche B
efestigungsschrauben der K

m
H

 nach ca. 1000 A
nhänger - km

 nachziehen.

D
iese K

m
H

 einschließ
lich aller M

ontageteile w
iegt 15,6 kg. B

itte berücksichtigen S
ie, daß

 sich
das Leergew

icht Ihres K
fz. nach M

ontage der K
m

H
 um

 diesen B
etrag erhöht.

U
m

fan
g

 d
er K

u
p

p
lu

n
g

sku
g

el m
it H

alteru
n

g

P
os.

B
ezeichnung

A
nzahl

1
K

upplungskugel m
it H

alterung
1

2
H

alter rechts
1

3
H

alter links
1

4
S

eitenteil rechts
1

5
S

eitenteil links
1

6
Lasche

2
7

M
ontageanleitung

1
8

B
undm

utter
4

9
S

echskantschraube M
 10 x 30

12
10

S
cheibe 10,5 x 25 x 3

12
11

D
ichtung

1
12

S
tützlastschild

1

L
ieferb

are E
rsatzteilu

m
fän

g
e d

er K
u

p
p

lu
n

g
sku

g
el m

it H
alteru

n
g

E
rsatzteil-N

r.
B

ezeich
n

u
n

g

903 095 650 001
V

P
E

. B
efestigungsteile einschl. F

igur 3
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M
o

n
tag

ean
leitu

n
g

:

1.)
H

eckw
andverkleidung, 

A
blagefach 

m
it 

V
er-

bandskasten, K
offerraum

bodenbelag, S
eiten-

verkleidung 
links, 

Längsträgerauflagen,
R

eserverad und ggf. B
atterie ausbauen.

2.)
S

to
ß

fä
n

g
e

ru
n

te
rte

il 
a

u
sb

a
u

e
n

 
(S

ch
ra

u
b

e
n

lösen; nach hinten abziehen). S
toß

fänger
ausbauen (S

chrauben an R
adhausverklei-

dungen lösen; Innensechskantschrauben an
S

toß
fängerhaltern von unten lösen; S

toß
-

fänger nach hinten abziehen).
S

toß
fängerhalter (m

it P
ralldäm

pfer) links und
rechts ausbauen und G

um
m

idichtungen -falls
vorhanden- entfernen (H

alter und D
ichtungen

entfallen).

3.)
A

u
sp

u
ff-N

a
ch

sch
a

lld
ä

m
p

fe
r 

u
n

d
 

d
a

rü
b

e
r

liegende W
ärm

eisolierung ausbauen (hierzu
A

u
sp

u
ff-L

a
g

e
rb

ö
cke

 
vo

m
 

F
a

h
rze

u
g

b
o

d
e

n
abschrauben).

4.)
Im

 
G

e
p

ä
ckra

u
m

 
in

 
L

ä
n

g
strä

g
e

ro
b

erte
ile

rechts und links an den K
örnerpunkten je 3

Löcher m
it ø

 14 m
m

 bohren (bei "a" und "x").
Jew

eils durch das m
ittlere und das hintere

Loch (N
ähe H

eckw
and) auch Längsträger-

u
n

terteile bei "b" ebenfalls m
it  ø

 14 m
m

 von
oben durchbohren (K

örnerm
arkierungen vor-

handen); siehe B
ilder 1, 2, und 8.

5.)
Im

 G
epäckraum

boden zw
ischen Längsträger

links und R
eserveradm

ulde bei K
örnerpunkt

Loch ø
 entsprechend K

abeltülle für K
abel-

durchführung bohren ("y"); siehe B
ild 2.

6.)
E

rforderliche B
ohrungen in H

eckblech bei "d"
im

 
B

e
re

ich
 

u
n

te
rh

a
lb

 
d

e
r 

re
ch

te
n

 
P

ra
ll-

däm
pferöffnung anzeichnen und m

it ø
 14 m

m
bohren (siehe B

ild 3).

A
lle

 
B

o
h

ru
n

g
e

n
 

e
n

tg
ra

te
n

 
u

n
d

 
g

e
g

e
n

K
orrosion schützen. B

ohrspäne absaugen.

7.)
H

e
ckb

le
ch

 
im

 
B

e
re

ich
 

u
m

 
rech

te
 

P
ra

ll-
däm

pferöffnung reinigen und beiliegenden
S

chaum
stoffdichtring um

 Ö
ffnung aufkleben.

(siehe B
ild 3).

B
ild 1:B

ohrungen G
epäckraum

rechts

B
ild 2:B

ohrungen G
epäckraum

links

B
ild 3:B

ohrungen H
eckblech rechts

und D
ichtring

4
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8.)
G

egenlagen (3) von hinten in K
arosserie-

längsträger einführen und m
it V

erstärkungs-
w

inkel links (4) und rechts (5) m
it B

undm
uttern

M
 10 von unten lose verschrauben.

9.)
Längsstreben links (2) und rechts (6) ebenfalls
in K

arosserielängsträger einführen und m
it

S
echskantschrauben M

 10 x 30 und S
cheiben

25 x 10,5 x 3 von oben lose m
it der K

arosserie
verschrauben.

10.)
D

ie A
nhängevorrichtung (1) von hinten an das

H
eckblech anlegen und von innen m

it S
echs-

ka
n

tsch
ra

u
b

e
n

 
M

 
1

0
 

x 
3

0
 

u
n

d
 

S
ch

e
ib

e
n

2
5

 x 1
0

,5
 

x 3
 

lo
se

 
m

it 
d

e
m

 
F

a
h

rze
u

g
verschrauben.

11.)
D

ie A
nhängevorrichtung (1) ausrichten und die

V
erschraubungen in folgender R

eihen-folge
anziehen:

-A
nhängevorrichtung / H

eckblech "c", "d"
-Längsstreben / Längsträgeroberteil "a"
-V

erstärkungsw
inkel / Längsträgerunterteil  "b"

A
nziehdrehm

om
ent: 55 N

m
  ±

 10 %
(S

chrauben F
estigkeitsklasse 10.9,

M
uttern F

estigkeitsklasse 10).

12.)
E

le
ktrisch

e
s 

Z
u

b
e

h
ö

r 
e

in
b

a
u

e
n

 
u

n
d

anschließ
en. K

abelbaum
 für A

nhängersteck-
dose einziehen. G

um
m

itülle einsetzen. S
teck-

dose so anschrauben, daß
 sich das S

charnier
des D

eckels links befindet.

13.)
W

ärm
eisolierung, N

achschalldäm
pfer, sow

ie
alle aus dem

 G
epäckraum

 ausgebauten T
eile

w
ie

d
e

r 
e

in
b

a
u

e
n

. 
(H

in
w

e
is: 

F
a

lls 
d

ie
Lagerböcke vom

 N
achschalldäm

pfer gelöst
w

orden sind, ist bei der W
iederm

ontage darauf
zu achten, daß

 die G
um

m
i-Innenteile m

it
H

a
lte

w
in

ke
l 

u
m

 
ca

. 
1

5
 

m
m

 
n

a
ch

 
vo

rn
vorgespannt am

 N
achschalldäm

pfer befestigt
w

erden).

14.)
S

toß
fängerträg

er im
 B

ereich der K
ugelstange

u
n

d
 

d
e

r 
S

te
ckd

o
se

 
e

n
tsp

re
ch

e
n

d
 

d
e

r
M

arkierungen ausschneiden; (siehe B
ild 5).

B
ild 4:A

nhängevorrichtung m
ontiert

B
ild 5:S

toß
fängerträger m

it A
usschnitten

B
ild 6:S

toß
fängerunterteil m

it
A

usschnitten

5

D



B
ild 7:S

tützlastschild

In
 

vo
rh

a
n

d
e

n
e

m
 

S
to

ß
fä

n
g

e
ru

n
te

rte
il 

A
u

s-
sch

n
itte

 
fü

r 
K

u
g

e
lsta

n
g

e
 

(ru
n

d
) 

u
n

d
 

fü
r

S
teckdose (oval) ausschneiden. M

arkierung
auf R

ückseite vorhanden; (siehe B
ild 6).

15.)
S

to
ß

fä
n

g
e

r 
m

it 
vo

rh
a

n
d

e
n

e
n

 
In

n
e

n
se

ch
s-

kantschrauben M
 10 an die K

m
H

 (1) bei "e"
anschrauben.
A

nziehdrehm
om

ent: 40 N
m

 ±
 10 %

F
alls erforderlich, H

öhenlage des S
toß

fängers
(gleichm

äß
iger S

palt zum
 H

eckblech) durch
ve

rtika
le

s 
V

e
rsch

ie
b

e
n

 
d

e
r 

K
m

H
 

(1
)

berichtigen (hierzu B
efestigungsschrauben

d
e

r 
K

m
H

 
(1

) 
n

o
ch

m
a

ls 
lö

se
n

 
u

n
d

 
a

n
-

schließ
end festziehen.

16.)
S

toß
fängerunterteil befestigen.

17.)
S

tützlastschild m
ax. 75 kg auf H

eckklappen-
unterseite neben S

chloß
 kleben; (siehe B

ild 7).

Ä
nderungen vorbehalten.
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E
nganche

N
úm

. de pedido W
estfalia:

303 148 600 001

T
ip

o
:

303 094 V
ersión "A

"

D
istin

tivo
 d

e

au
to

rizació
n

 d
e la C

E
:

e13 00-0070

C
am

p
o

 d
e ap

licació
n

:
F

abricante:
B

ayerische M
otoren W

erke A
G

, M
ünchen

M
odelos:

4 puertas serie 3 (E
36/4) a partir de 1991, todos

C
upé serie 3 (E

36/2) a partir de 1992, todos

C
abrio serie 3 (E

36/C
) a partir de 1993, todos

Touring serie 3 (E
36/3) a partir de 1995, todos

D
esig

n
ació

n
 tip

o
s:

B
M

W
 3 C

, B
M

W
 3 B

, B
M

W
 3 B

R
, B

M
W

 3/B
 y B

M
W

 3/C

G
uardar estas instrucciones de m

ontaje bien y a m
ano.

E
l enganche está aprobado según directriz 94/20/C

E
.

D
ato

s técn
ico

s:
E

l valor D
 aprobado es de 9,3 kN

. E
ste corresponde por ejem

plo a una carga de rem
olque de

1800  kg y un peso total adm
isible de 2000 kg.

P
ara conducir rigen las indicaciones del fabricante del vehículo en cuanto a la carga de rem

olque
y la carga de apoyo, no debiéndose exceder los valores aprobados.
Los datos de pesos para el enganche que figuran en la autorización C

E
 figuran tam

bién en la
placa identificatoria.

C
arg

a d
e ap

o
yo

 ad
m

isib
le:

- m
áx. 75 kg

C
arg

as d
e rem

o
lq

u
e ad

m
isib

les:
Las cargas de rem

olque adm
isibles para cada m

odelo figuran en la docum
entación del vehículo.

E
stas rigen para todo tipo de rem

olque.

S
egún el m

odelo determ
inados tipos de rem

olque (p.ej. rem
olques para lanchas, rem

olques
para planeador, rem

olque de transporte de coche, rem
olque de transporte de caballos para fines

deportivos) pueden llevar cargas de rem
olque m

ayores. E
l servicio post venta de B

M
W

 le
proporcionará estos datos exactos.

C
argas de rem

olque m
ayores a 1400 kg sólo con coches con S

A
B

.

7
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N
o

tas:
La bola de enganche es un elem

ento de seguridad, perm
itiéndose su m

ontaje exclusivam
ente

a personal cualificado. C
uando se requieran piezas de recam

bio, éstas tam
bién deberán ser

m
ontadas por personal cualificado en la pieza original libre de daños.

C
ualquier m

odificación de o en el enganche queda prohibida.

V
ehículos con dispositivo de rem

olque instalado en fábrica ya vienen equipados con la
am

ortiguación para el rem
olque. S

i el dispositivo de rem
olque se instala a posteriori, se

recom
ienda el equipam

iento con una am
ortiguación para el rem

olque.

C
onsultar las instrucciones del vehículo para observar eventualm

ente presiones m
ayores de los

neum
áticos para vehículos con enganche o bien para el uso con rem

olque.

A
l conducir con rem

olque deberán observarse las indicaciones correspondientes en las
instrucciones del fabricante del vehículo.
Los rem

olques deberán constar del correspondiente acople para bolas de rem
olque.

S
i para m

ontar la bola de enganche hubiera que desm
ontar la argolla de rem

olque, aquella
cum

plirá las funciones de ésta, siem
pre y cuando no se exceda la carga de rem

olque adm
isible

y el rem
olque se haga en calles de tránsito norm

al.

La bola y el acople se deben m
antener lim

pios y engrasados.
A

ten
ció

n
:

S
i se em

plean dispositivos de estabilización de vía com
o p.ej. el

W
estfalia "S

S
K

" la bola de enganche debe estar libre de grasa.
O

bservar las indicaciones en las instrucciones de servicio.

C
ada tanto hay que verificar el diám

etro de la bola.
E

n cuanto el diám
etro en cualquier punto se haya reducido a 49 m

m
 o m

enos, por razones de
seguridad la bola de enganche ya no se debe usar.

S
e observaron los puntos de fijación indicados por el propietario del vehículo y autorizados.

D
eben observarse las directivas nacionales referentes a controles de enganche.

E
stas instrucciones de m

ontaje deberán adjuntarse a la docum
entación del vehículo.

E
n los vehículos que incorporan sistem

a d
e ayu

d
a al ap

arcam
ien

to
, tras el m

ontaje del
dispositivo de enganche se pueden presentar fallo

s en
 el fu

n
cio

n
am

ien
to

, pues algunas
piezas (la barra de rótula, la bola de acoplam

iento) pueden estar ubicadas en la zona de
detección de los sensores. E

n
este caso debería adaptarse la zona de detección o desactivar el sistem

a de ayuda al
aparcam

iento.
C

aso de utilizar dispositivos de enganche con barra de rótula desm
ontable o abatible, es

posible que no se produzcan fallos en el funcionam
iento si se quita la barra de rótula de la

posición de servicio.

8
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In
d

icacio
n

es g
en

erales d
e m

o
n

taje:

E
n los puntos de contacto del dispositivo de rem

olque con la carrocería deberá quitarse con una
espátula cualquier m

edio sellante de la carrocería y tam
bién la protección de los bajos. Lim

piar
esos puntos luego con gasolina de lavado. Luego pintar con pintura anticorrosiva los puntos de
la carocería que hayan quedado expuestos. P

revio al m
ontaje retirar eventuales tapones de

protección de tuercas y/o tornillos soldados.

M
ontar el equipo eléctrico de 7 polos conform

e a D
IN

V
 72570.

M
ontar el equipo eléctrico de 13 polos conform

e a IS
O

 11446.

F
ijar la placa con el dato de la carga de apoyo en lugar bien visible cerca de la bola de enganche

o en el interior del m
aletero.

R
eapretar todos los tornillos de sujeción de la bola de enganche tras unas 1000 horas de uso

con rem
olque.

E
sta bola de enganche con todas las piezas del m

ontaje pesa 15,6 kg. T
enga en cuenta que

después del m
ontaje la tara de su vehículo aum

enta en ese valor.

V
o

lu
m

en
 d

e su
m

in
istro

 d
e la b

o
la d

e en
g

an
ch

e

P
os.

D
esignación

C
antidad

1
E

nganche
1

2
S

oporte derecho
1

3
S

oporte izquierdo
1

4
Lateral derecho

1
5

Lateral izquierdo
1

6
P

letina
2

7
Instrucciones de m

ontaje
1

8
T

uerca de collar
4

9
T

ornillo hexagonal M
 10 x 30

12
10

A
randela 10,5 x 25 x 3

12
11

Junta
1

12
P

laca indicativa de la carga de apoyo
1

V
olum

en de sum
inistro disponible de piezas de recam

bio de la bola de enganche

N
° d

e la p
ieza

D
esig

n
ació

n

903 095 650 001
U

E
 P

iezas de sujeción incl. F
igura 3

E
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In
stru

ccio
n

es d
e m

o
n

taje:
1.)

D
esm

ontar el revestim
iento de la pared de

popa, 
el 

com
partim

iento 
con 

la 
caja 

de
prim

eros auxilios, la cobertura del piso del
m

aletero, 
el 

revestim
iento 

izquierdo, 
los

recubrim
ientos de los largueros bastidor, la

rueda de repuesto y eventualm
ente la batería.

2.)
D

esm
ontar la parte inferior del parachoques

(A
flojar los tornillos y extraer hacia atrás).

D
esm

ontar el parachoques (A
flojar los tornillos

en los revestim
ientos de los guardabarros,

aflojar desde abajo los tornillos A
llen en los

soportes 
del 

parachoques, 
extraer 

el
parachoques hacia atrás).
D

esm
ontar los soportes izquierdo y derecho

del parachoques (con los am
ortiguadores de

golpes) y quitar las juntas de gom
a si las hay

(tras el m
ontaje los soportes y juntas ya no se

vuelven a colocar).

3.)
D

esm
ontar el silenciador final y la aislación

térm
ica de encim

a (desatornilla a tal fin los
soportes del escape del piso del vehículo).

4.)
E

n 
el 

m
aletero 

taladrar 
en 

las 
partes

su
p

erio
res de los largueros bastidor derecho

e izquierdo 3 agujeros de ø
 14 m

m
 en cada uno

en los puntos punzonados (en "a" y "x"). E
n los

agujeros central y posterior (cercanía pared de
popa) 

taladrar 
tam

bién, 
desde 

arriba, 
las

partes in
ferio

res de los largueros bastidor en
"b" con ø

 14 m
m

 (las m
arcas del punzón vienen

hechas), ver figuras 1, 2 y 8.

5.)
E

n 
el 

piso 
del 

m
aletero 

entre 
el 

larguero
bastidor izquierdo y la cavidad de la rueda de
repuesto taladrar en el punto m

arcado con
punzón un agujero con un diám

etro según el
pasacables ("y"), ver fig. 2.

6.)
M

arcar los agujeros necesarios en la chapa
trasera 

en 
"d" 

debajo 
de 

la 
apertura 

del
am

ortiguador de golpes derecho y taladrarlos
con ø

 14 m
m

 (ver fig. 3).

D
esbarbar todos los orificios y protegerlos

contra corrosión. A
spirar las virutas.

7.)
Lim

piar 
la 

chapa 
trasera 

alrededor 
de 

la
apertura del am

ortiguador de golpes d
erech

o
y 

adherir 
el 

aro 
sellador 

de 
espum

a
sum

inistrado (ver fig. 3).

F
ig. 1:A

gujeros m
aletero der.

F
ig. 2:A

gujeros m
aletero izq.

F
ig. 3:A

gujeros chapa trasera der. y
aro

sellador

E
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8.)
Introducir desde atrás las contrapiezas (3) en
los largueros bastidor y atornillarlos desde
a

b
a

jo
 

ju
n

to
 

co
n

 
lo

s 
á

n
g

u
lo

s 
d

e
 

re
fu

e
rzo

izquierdo (4) y derecho (5) con tuercas de
collar M

 10 sin apretarlos aún.

9.)
Introducir tam

bién los refuerzos longitudinales
izquierdo (2) y derecho (6) en los largueros y
atornillarlos desde arriba a la carrocería con
tornillos hexagonales M

 10 x 30 y arandelas 25
x 10,5 x 3, sin apretarlos aún.

10.)
A

poyar el dispositivo de enganche (1) desde
atrás 

a 
la 

chapa 
trasera 

y 
atornillarlo 

al
ve

h
ícu

lo
 

d
e

sd
e

 
a

d
e

n
tro

 
co

n
 

to
rn

illo
s

hexagonales M
 10 x 30 y arandelas 25 x 10,5

x 3 sin apretarlos aún.

11.)
A

linear el dispositivo de enganche (1) y apretar
los tornillos en el siguiente orden:

-D
ispositivo de enganche/chapa trasera "c",

"d"
-R

e
fu

e
rzo

s 
lo

n
g

itu
d

in
a

le
s/p

a
rte

 
su

p
e

rio
r

larguero bastidor "a"
-Á

ngulo de refuerzo/parte inferior larguero
bastidor  "b"

P
ar de apriete: 55 N

m
  ±

 10 %
(T

ornillos clase de resistencia 10.9,
tuercas clase de resistencia 10).

12.)
M

ontar los accesorios eléctricos y conectarlos.
Introducir el haz de cables para la caja enchufe
del rem

olque. C
olocar el pasacables de gom

a.
A

tornillar la caja enchufe de m
anera que la

bisagra de la tapa quede a la izquierda.

13.)
V

o
lve

r 
a

 
m

o
n

ta
r 

la
 

a
isla

ció
n

 
té

rm
ica

, 
e

l
silenciador final así com

o todas las piezas
desm

ontadas en el m
aletero. (N

ota: en caso
de que se sacaron los soportes del silenciador
final, al volver a m

ontar hay que tener en
cuenta que las piezas interiores de gom

a con
soporte angular se fijan prem

ontados 15 m
m

hacia adelante en el silenciador).

14.)
R

ecortar el so
p

o
rte del parachoques en el

área de la barra de bola y la caja enchufe
conform

e a las m
arcas (ver fig. 5).

F
ig. 4:D

ispositivo de rem
olque

m
ontado

F
ig. 5:S

oporte parachoques con recortes

F
ig. 6:P

arte inferior parachoques con
recortes

E

11



F
ig. 7:P

laca indicativa de la carga de
apoyo

E
n la parte inferior del parachoques efectuar

recortes para la barra de bola (circular) y la caja
enchufe (ovalado). La m

arca está en la parte
posterior (ver fig. 6).

15.)
A

tornillar el parachoques con los tornillos A
llen

M
 10 existentes al enganche (1) en "e".

P
ar de apriete: 40 N

m
 ±

 10 %

S
i 

fu
e

ra
 

n
e

ce
sa

rio
, 

co
rre

g
ir 

la
 

a
ltu

ra
 

d
e

l
parachoques (ranura uniform

e respecto a la
chapa trasera) m

oviendo verticalm
ente el

enganche (1). (P
ara ello volver a aflojar los

tornillos de sujeción del enganche (1) y luego
apretarlos.

16.)
F

ijar la parte inferior del parachoques.

17.)
A

dherir la placa indicativa de la carga de apoyo
de m

áx 75 kg en el lado inferior de la tapa
trasera al lado de la cerradura (ver fig. 7).

N
os reservam

os el derecho a efectuar
m

odificaciones.

E

12



To
w

in
g

 h
itch

W
estfalia o

rd
er n

o
.:

303 148 600 001

T
yp

e:
303 094 type "A

"

E
C

 ap
p

ro
val n

u
m

b
er:

e13 00-0070

U
sed

 fo
r:

M
anufacturer: B

ayerische M
otoren W

erke A
G

, M
unich

M
odels:B

M
W

 3 S
eries sedan (E

36/4) all m
odels from

 1991

B
M

W
 3 S

eries coupé (E
36/2) all m

odels from
 1992

B
M

W
 3 S

eries convertible (E
36/C

) all m
odels from

 1993

B
M

W
 3 S

eries touring (E
36/3) all m

odels from
 1995

T
yp

e d
esig

n
atio

n
:

B
M

W
 3 C

, B
M

W
 3 B

, B
M

W
 3 B

R
, B

M
W

 3/B
 and B

M
W

 3/C

P
lease take special care of these installation instructions and keep them

 in an easily accessible
place.

T
he tow

ing hitch has been approved according to guideline 94/20/E
G

.

T
ech

n
ical sp

ecificatio
n

s:
T

he tested D
-value is 9.3 kN

. T
his corresponds for exam

ple to a tow
 load of 1800 kg and a total

perm
itted w

eight of 2000 kg.
F

or driving, the specifications of the vehicle m
anufacturer concerning the tow

 load and supporting
load are binding. T

he tested values m
ay not be exceeded.

T
he w

eight data for the tow
 hook specified by the E

C
 approval can be found on the nam

eplate.

P
erm

itted
 lo

ad
 su

p
p

o
rt

- m
ax. 75 kg

P
erm

itted
 to

w
 lo

ad
s:

T
he perm

itted tow
 loads binding for the various vehicle types can be found in the respective

vehicle papers. T
hey apply to all kinds of tow

ed vehicles.

D
epending on the vehicle m

odel, higher tow
 loads are perm

issible (such as boat trailers, glider-
transport trailers, car-transport trailers, horse-transport trailers for recreation). C

heck w
ith B

M
W

custom
er services.

T
ow

 loads exceeding 1400 kg are perm
itted only for vehicles w

ith antilocking system
.

13
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N
o

te:
T

he tow
ing hitch is a safety part and m

ay be fitted only by qualified personnel. S
hould spare parts

becom
e necessary they m

ay be m
ounted by qualified personnel only onto undam

aged original
parts.
A

ny alteration or m
odification of the tow

ing hitch is inadm
issible.

V
ehicles that com

e equipped w
ith installed tow

 hook already have a trailer suspension. S
hould

the tow
 hook be installed later, then a retrofit of the trailer suspension is recom

m
ended.

O
bserve possible increased tyre pressures for vehicles w

ith tow
 hooks or w

hen tow
ing as

specified in the vehicle's operating m
anual.

W
hen tow

ing a vehicle observe the driving instructions in the operating m
anual.

T
he tow

ed vehicle has to be equipped w
ith an appropriate tow

bar ball receptacle.
If the tow

 eyelet has to be rem
oved for assem

bling the tow
 hook, the tow

 hook serves as a
substitute for this, as long as the perm

itted tow
ed vehicle load is not exceeded, and the tow

ing
is done under norm

al road conditions.

T
he tow

bar ball or hook should be kept clean and be lubricated.
P

lease n
o

te:
W

hen using track stabilising equipm
ent such as W

estfalia's  "S
S

K
" the tow

bar
ball has to be free of lubrication.
O

bserve the operating m
anual!

C
heck the diam

eter of the ball occasionally.
F

or safety reasons, the tow
ing hitch m

ay not be used as soon as the diam
eter am

ounts to less
than 49 m

m
 at any point.

T
he m

ounting points specified and authorised by the vehicle m
anufacturer are adhered to.

N
atio

n
al g

u
id

elin
es co

n
cern

in
g

 o
fficial ap

p
ro

val o
f au

xiliaries m
u

st b
e o

b
served

.
T

hese installation instructions should be kept w
ith the car papers.

If vehicles are fitted w
ith a P

arkin
g

 D
istan

ce C
o

n
tro

l (P
D

C
) system

 m
alfu

n
ctio

n
in

g
 of the

system
 can occur after tow

 bar installation since the parts (ball bar, ball coupling) could be
located in the detection area of the sensors. In this case, the detection area should be
readjusted or the P

D
C

 deactivated. M
alfunctioning is not expected w

hen using tow
 bars w

ith
detachable or pivoted ball bars if the ball bar is rem

oved from
 its operating position.

14 G
B



G
en

eral in
stallatio

n
 n

o
tes:

S
crape off - if any - underbody sealing or protection from

 the chassis m
ounting surfaces for the

tow
 hook. T

hen clean the surfaces w
ith petroleum

 ether or benzine. S
eal open body parts w

ith
rust-proofing paint. B

efore assem
bly rem

ove stoppers - if existent - from
 w

eld nuts or from
 w

eld
screw

s.

A
ssem

ble 7-pin electrical system
 according to D

IN
V

 72570.
A

ssem
ble 13-pin electrical system

 according to IS
O

 11446.

A
ttach the nam

eplate w
ith the tow

 load specifications to the vehicle near the tow
ing hitch or easily

visible inside the boot.

R
etighten all the tow

ing hitch's fixture screw
s after about 1000 km

 of tow
ing.

T
his tow

ing hitch w
eighs 15.6 kg including all assem

bly parts. N
ote that the curb w

eight of your
car increases by this w

eight follow
ing assem

bly.

T
o

w
in

g
 h

itch
 an

d
 m

o
u

n
tin

g
 p

arts

P
os.

D
esignation

A
m

ount

1
T

ow
ing hitch w

ith m
ounting

1
2

R
ight brace

1
3

Left brace
1

4
R

ight bracket
1

5
Left bracket

1
6

S
hackle

2
7

Installation instruction
1

8
F

langed nut
4

9
H

exagon screw
 M

 10x30
12

10
W

asher 10.5 x 25 x 3
12

11
S

eal
1

12
T

ow
 load specification nam

eplate
1

S
p

are p
arts fo

r to
w

in
g

 h
itch

 an
d

 m
o

u
n

tin
g

 p
arts in

 su
p

p
ly

S
p

are p
art N

o
.

D
esig

n
atio

n

903 095 650 001
V

P
E

. M
ounting parts incl. figure 3
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In
stallatio

n
 in

stru
ctio

n
:

1.)
R

em
ove back w

all panelling, storage bin w
ith

first-aid 
kit, 

boot 
floor 

carpeting, 
left 

w
all

panelling, 
longitudinal 

beam
 

holder, 
spare

w
heel and if necessary the battery.

2.)
N

ext rem
ove low

er part of the bum
per (loosen

screw
s; pull off to rear). R

em
ove the rest of the

bum
per (loosen screw

s at the w
heel w

ell cover;
loosen hexagon screw

s at the bum
per holders

from
 below

, pull bum
per off to rear).

T
hen rem

ove left and right bum
per m

ountings
(incl. im

pact reducers) along w
ith any rubber

seals (m
ountings and seals not provided).

3.)
F

inally 
rem

ove 
the 

rear 
m

uffler 
and 

the
insulation 

m
aterial 

above 
it. 

(U
nscrew

 
the

exhaust m
ountings from

 the vehicle floor.)

4.)
D

rill three 14 m
m

 w
ide holes in the boot into the

longitudinal beam
 to

p
 parts left and right at the

punch m
arks (at "a" and "x"). A

lso drill 14 m
m

holes through the m
iddle and rear holes (near

back 
w

all) 
through 

the 
longitudinal 

beam
b

o
tto

m
 parts from

 above at "b" (punch m
arks

exist); refer to pictures 1, 2, and 8.

5.)
D

rill a bore hole the w
idth of the cable support

sleeve into the boot floor betw
een the left

longitudinal beam
 and the spare w

heel w
ell at

the punch m
ark ("y") for the cable leadthrough;

refer to picture 2.

6.)
M

ark bore holes needed in the tail plate at "d"
in the area below

 the right im
pact reducer

opening 
and 

drill 
14 

m
m

 
w

ide 
holes 

(see
picture 3).

D
eburr and rust proof all drill holes. S

uction off
bore chips.

7.)
C

lean the tail plate around the rig
h

t im
pact

reducer opening and glue on the enclosed
foam

 seal around the opening (see picture 3).

P
icture 1:

B
ore holes in the boot

right

P
icture 2:

B
ore holes in the boot

left

P
icture 3:

B
ore holes tail plate right and

seal ring

16 G
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8.)
Insert the braces (3) from

 the rear into the
longitudinal beam

s and loosely tighten them
from

 below
 to the left (4) and right (5) brackets

using the flanged nuts M
 10.

9.)
N

ext insert left (2) and right (6) braces into the
longitudinal beam

 as w
ell and loosely screw

th
e

m
 

fro
m

 
a

b
o

ve
 

to
 

th
e

 
b

o
d

y 
u

sin
g

 
th

e
hexagon screw

s M
 10 x 30 and w

ashers 25 x
10.5 x 3.

10.)
H

old the tow
 hook (1) to the tail plate from

 the
rear and fasten it loosely to the vehicle from

 the
inside w

ith hexagon screw
s M

 10 x 30 and
w

ashers 25 x 10.5 x 3.

11.)
A

djust the tow
 hook (1) and tighten the screw

s
in the follow

ing order:

-T
ow

 hook / tail plate "c", "d"
-B

races / longitudinal beam
 top part "a"

-S
upport bracket / longitudinal beam

 bottom
part "b"

T
orque: 55 N

m
  ±

 10 %
(screw

s property class 10.9,
nuts property class 10).

12.)
Install and connect electrical accessories.
D

raw
 in w

iring harness for trailer socket. Insert
rubber bushing. F

asten socket so that the
hinge of the lid is on the left.

13.)
R

em
ount insulation m

aterial, rear m
uffler as

w
ell as all parts that had been rem

oved from
the boot. (N

ote: If the exhaust m
ountings of the

rear m
uffler have been loosened, care should

be taken that the inner rubber parts are
fastened tensioned about 15 m

m
 forw

ards w
ith

retaining bracket to the rear m
uffler.)

14.)
T

rim
 bum

per su
p

p
o

rt in the area of the ball tow
bar and the socket according to the m

arkings
(see picture 5).

P
icture 4:

Tow
 hook m

ounted

P
icture 5:

B
um

per support w
ith cut-

outs

P
icture 6:

B
um

per bottom
 part w

ith cut-
outs

17
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P
icture 7:

Tow
 load specification

nam
eplate

M
ake cutouts for the ball tow

 bar (round) and
the socket (oval) in the existing bottom

 part of
the bum

per. T
here are m

arkings on the back
side (see picture 6).

15.)
S

crew
 the bum

per to the tow
ing hitch (1) at "e"

w
ith the supplied hexagon screw

s M
 10.

T
orque:  40 N

m
 ±

 10 %

T
he height of the bum

per (even gap tow
ards

tail plate) can be corrected if necessary by
vertically adjusting the tow

ing hitch (1). (T
his is

done by loosening and retightening the tow
ing

hitch (1) once m
ore.)

16.)
A

ttach the bum
per's bottom

 part.

17.)
G

lue tow
 load sign plate "m

ax. 75 kg" to tailgate
bottom

 side next to lock (see picture 7).

S
ubject to changes.
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M
o

n
tag

eh
an

d
leid

in
g

trekh
aak

W
estfalia-b

esteln
r.:

303 148 600 001

T
yp

e:
303 094 A

usf. "A
"

E
G

-g
o

ed
keu

rin
g

sn
r.:

e13 00-0070

M
o

d
el:

F
abrikant: B

ayerische M
otoren W

erke A
G

, M
ünchen

M
odellen:3-deurs sedan (E

36/4) vanaf m
odeljaar 1991, alle

3-deurs coupe (E
36/2) vanaf m

odeljaar 1992, alle

3-deurs cabriolet (E
36/C

) vanaf m
odeljaar 1993, alle

3-deurs touring (E
36/3) vanaf m

odeljaar 1995, alle

T
yp

eaan
d

u
id

in
g

:
B

M
W

 3 C
, B

M
W

 3 B
, B

M
W

 3 B
R

, B
M

W
 3/B

 en B
M

W
 3/C

D
eze m

ontagehandleiding in het betreffende voertuig bew
aren!

D
e trekhaak is volgens richtlijn 94/20/E

G
 gecontroleerd.

T
ech

n
isch

e g
eg

even
s:

D
e goedgekeurde D

 - w
aarde bedraagt 9,3 kN

. D
it kom

t overeen m
et een getrokken gew

icht van
1800 kg en een totaal gew

icht van 2000 kg.
D

e specificaties van de voertuigfabrikant m
et betrekking tot het getrokken gew

icht en de
m

axim
ale kogeldruk zijn echter bindend. D

e goedgekeurde w
aarden m

ogen niet w
orden

overschreden.
D

e in de E
G

-goedkeuring opgegeven gegevens m
.b.t. het getrokken gew

icht en de m
axim

ale
kogeldruk van de trekhaak staan op het typeplaatje.

M
axim

ale ko
g

eld
ru

k:
- m

ax. 75 kg

T
o

eg
estan

e treklasten
:

V
oor elk m

odel geldt  een m
axim

ale treklast. D
e treklast staat  in de docum

entatie behorende bij
het voertuig en geldt voor alle soorten aanhangw

agens.

A
fhankelijk van het voertuigm

odel zijn echter voor bepaalde aanhangw
agens (b. v. boottrailers,

aanhangw
agens voor het vervoer van zw

eefvliegtuigen, platte trailers voor het vervoer van
personenauto's, paardentrailers t. b. v. sportdoeleinden) eventueel hogere getrokken gew

ichten
toegestaan; e. e. a. kan w

orden aangevraagd bij de B
M

W
 serviceafdeling.

G
etrokken gew

ichten hoger dan 1400 kg uitsluitend bij voertuigen uitgerust m
et A

B
S

. N
L
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O
p

m
erkin

g
en

:
D

e trekhaak is een veiligheidskritische com
ponent die uitsluitend door vakkundig personeel m

ag
w

orden gem
onteerd. Indien vervanging van onderdelen daarvan vereist is, m

ogen ook deze
delen 

uitsluitend 
door 

vakkundig 
personeel 

aan 
onbeschadigde 

originele 
onderdelen

gem
onteerd w

orden.
E

lke w
ijziging c.q. aanpassing aan de trekhaak is ontoelaatbaar.

V
oertuigen w

aarbij in de fabriek een trekhaak gem
onteerd is, zijn reeds m

et aanhangerveren
uitgerust. B

ij het achteraf m
onteren van de trekhaak is het aan te bevelen, aanhangerveren te

m
onteren.

Let u op de eventueel te verhogen bandenspanning voor voertuigen m
et trekhaak resp. bij het

rijden m
et een aanhangw

agen overeenkom
stig het instructieboekje van het voertuig.

B
ij het rijden m

et aanhangw
agen dient rekening te w

orden gehouden m
et de desbetreffende

aanw
ijzingen in het instructieboek van de voertuigfabrikant.

D
e aanhangw

agens m
oeten van een passende trekkogelkoppeling voorzien zijn. Indien door de

m
ontage van de trekhaak het sleepoog verw

ijderd m
oet w

orden, dient de trekhaak als vervanger
hiervan m

its het toelaatbare getrokken gew
icht niet overschreden w

ordt en het voertuig over de
openbare verkeersw

eg gesleept w
ordt.

D
e diam

eter van de kogel m
oet van tijd tot tijd gecontroleerd w

orden.
L

et o
p

:
B

ij het gebruiken van spoorstabilisatoren, zoals bijvoorbeeld de W
estfalia "S

S
K

" m
oet

de koppelingskogel vetvrij zijn.
Let u op de opm

erkingen in de gebruiksaanw
ijzing!

Z
odra op een w

illekeurige plaats de diam
eter van de kogel nog m

aar 49 m
m

 bedraagt m
ag de

trekhaak om
 veiligheidsredenen niet m

eer gebruikt w
orden.

D
e door de fabrikant van het voertuig aangegeven en door de R

ijksdienst voor het W
egverkeer

goedgekeurde bevestigingspunten van het voertuig zijn aangehouden.

N
ationale richtlijnen betreffende de m

ontagegoedkeuring m
oeten in acht w

orden genom
en.

D
eze m

ontagehandleiding m
oet aan de voertuigdocum

entatie w
orden toegevoegd.

B
ij auto’s m

et parkeerassisten
t kunnen er na het m

onteren van de trekhaak sto
rin

g
en

optreden, om
dat onderdelen (kogelstang, koppelkogel) binnen het w

aarnem
ingsbereik van

de sensoren kunnen liggen. In dit geval m
oet u het w

aarnem
ingsbereik veranderen of de

parkeerassistent buiten w
erking stellen. B

ij gebruikm
aking van trekhaken m

et afneem
bare .q.

draaibare kogelstangen zijn er geen storingen te verw
achten, als u de kogelstang uit zijn

functiepositie haalt.

A
lg

em
en

e o
p

m
erkin

g
en

 vo
o

r d
e m

o
n

tag
e:

V
erw

ijder carrosseriekit en eventueel tectyl m
et behulp van een platte beitel van de pasvlakken

voor de trekinrichting. R
einig deze vlakken vervolgens m

et w
asbenzine. B

lanke plaatsen op de
carrosserie bijw

erken m
et carrosiebescherm

ende lak.
E

ventueel aanw
ezige bescherm

ingspluggen vóór de m
ontage uit lasm

oeren c. q. van lasbouten
verw

ijderen.

N
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D
e elektrische installatie 7 - polig overeenkom

stig D
IN

V
 72570 m

onteren.
D

e elektrische  installatie 13 - polig overeenkom
stig IS

O
 11446 m

onteren.

P
laatje m

et kogeldrukgegevens in de buurt van de trekhaak of aan de binnenkant van de
kofferbak op een goed zichtbare plaats aanbrengen.

A
lle bevestigingsbouten van de trekhaak natrekken na ca. 1000 km

 m
et aanhangw

agen te
hebben gereden.

D
eze trekhaak m

et inbegrip van de voor de m
ontage geleverde onderdelen w

eegt 15,6 kg. W
ilt

u er rekening m
ee houden, dat het eigen gew

icht van het voertuig na het m
onteren van de

trekhaak m
et dit gew

icht verhoogd is.

A
lleen

 vo
o

r N
ed

erlan
d

:
D

eze  m
ontagehandleiding dient in verband m

et het aanbrengen van de trekhaak bij het
onderzoek van het voertuig ten behoeve van de aanvulling/w

ijziging van het kentekenbew
ijs aan

de m
et het onderzoek belaste am

btenaar van de R
ijksdienst voor het W

egverkeer ter inzage te
w

orden overhandigd.

P
akket ko

g
eltrekh

aak m
et h

o
u

d
er

P
os.

B
enam

ing
A

antal

1
K

ogeltrekhaak m
et houder

1
2

S
teun rechts

1
3

S
teun links

1
4

zijdeel rechts
1

5
zijdeel links

1
6

S
trip

2
7

M
ontagehandleiding

1
8

kraagm
oer

4
9

Z
eskantbout M

 10 x 30
12

10
O

nderlegring 10,5 x 25 x 3
12

11
afdichtring

1
12

S
ticker m

axim
ale kogeldruk

1

L
everb

are vervan
g

in
g

so
n

d
erd

elen
 van

 d
e trekh

aak

O
n

d
erd

eeln
r.

B
en

am
in

g

903 095 650 001
V

P
E

. bevestigingsm
ateriaal inclusief. figuur 3
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M
o

n
tag

eh
an

d
leid

in
g

:

1.)
B

ekleding 
achter, 

opbervak 
m

et 
verband-

trom
m

el, vloerbedekking van bagageruim
te,

bekleding 
linker 

zijw
and, 

langsligger-
bescherm

ers, reservew
iel en indien vereist

accu uitbouw
en.

2.)
O

n
d

e
rste

 
b

u
m

p
e

rg
e

d
e

e
lte

 
d

e
m

o
n

te
re

n
(bouten losdraaien; achterw

aarts lostrekken).
B

u
m

p
e

r 
u

itb
o

u
w

e
n

 
(b

o
u

te
n

 
va

n
 

w
ie

lka
st-

b
e

kle
d

in
g

e
n

 
lo

sd
ra

a
ie

n
; 

in
b

u
sb

o
u

te
n

 
va

n
b

u
m

p
e

rste
u

n
e

n
 

va
n

 
o

n
d

e
ra

f 
lo

sd
ra

a
ie

n
;

bum
per achterw

aarts lostrekken). B
um

per-
steunen links en rechts (m

et botsdem
per)

dem
onteren en rubber-afdichtingen - indien

aanw
ezig -verw

ijderen (steunen en afdicht-
ingen kom

en te vervallen).

3.)
U

itlaat - nadem
per en daarboven aange-

brachte w
arm

te - isolatie uitbouw
en (hiervoor

uitlaatsteunen van voertuigbodem
plaat de-

m
onteren).

4.)
In bagageruim

te, in b
o

ven
ste gedeelte van

la
n

g
slig

g
e

rs 
re

ch
ts 

e
n

 
lin

ks 
o

p
 

d
e

centerpunten telkens  3  gaten ø
 14 m

m
 boren

(bij "a" en "x"). T
elkens door het m

iddenste en
a

ch
te

rste
 

g
a

t 
(n

a
b

ij 
a

ch
te

rw
a

n
d

) 
o

o
k 

in
o

n
d

erste gedeelte van langsliggers bij "b"
g

a
te

n
 

ø
 

1
4

 
m

m
 

va
n

 
b

o
ve

n
a

f 
d

o
o

rb
o

re
n

(centerpunten aanw
ezig) Z

ie afb. 1, 2 en 8.

5.)
In bagageruim

tebodem
 tussen langsligger

links en reservew
ielkuip, bij centerpunt, gat

ø
 36 m

m
 boren voor kabeldoorvoer ("y"); zie

afb. 2.

6.)
V

ereiste boringen in achterplaat bij "d" in het
g

e
b

ie
d

 
o

n
d

e
r 

re
ch

te
r 

b
o

tsd
e

m
p

e
ro

p
e

n
in

g
aftekenen en gaten ø

 14 m
m

 boren (zie afb. 3).

A
lle

 
g

e
b

o
o

rd
e

 
g

a
te

n
 

a
fb

ra
m

e
n

 
e

n
 

te
g

e
n

corrosie bescherm
en. M

etaalspaanders m
et

stofzuiger verw
ijderen.

7.)
A

chterplaat 
in 

gebied 
rond rech

ter 
bots-

dem
peropening reinigen en m

eegeleverde
schuim

plastic - afdichtring rond de opening
plakken (zie afb. 3).

A
fb. 1:

B
oringen bagageruim

te rechts

A
fb. 2:

B
oringen bagageruim

te links

A
fb. 3:

B
oringen achterplaat rechts en

afdichtring

N
L

22



8.)
C

ontrastrippen (3) van achteren in carrosserie-
langsliggers invoeren en m

et versterkings-
hoeken links (4) en rechts (5) van onderen los-
vast m

et M
 10 flensm

oeren bevestigen.

9.)
Langssteunen links (2) en rechts (6) eveneens
in  carrosserie-langsliggers invoeren en m

et
M

 1
0

 
x 

3
0

 
ze

ska
n

tb
o

u
te

n
 

e
n

 
rin

g
e

n
25 x 10,5 x 3 los-vast van bovenaf aan de car-
rosserie bevestigen.

10.)
T

rekhaaksteun (1) van achteren tegen de
a

ch
te

rp
la

a
t 

ze
tte

n
 

e
n

 
va

n
 

b
in

n
e

n
u

it 
m

e
t

M
 1

0
 x 3

0
 

ze
ska

n
tb

o
u

te
n

 
e

n
 

rin
g

e
n

25 x 10,5 x 3 los-vast aan het voertuig be-
vestigen.

11.)
T

rekhaaksteun (1) uitlijnen en bouten c. q.
m

oeren in de navolgende volgorde vastzetten:

-trekhaaksteun / achterplaat "c", "d"
-langssteunen / langsliggers boven "a"
-versterkingshoeken / langsliggers onder "b"

A
anhaalkoppel:  55 N

m
  ±

 10 %
(bouten sterkteklasse  10.9,
m

oeren sterkteklasse  10)

12.)
E

lektrisch gedeelte inbouw
en en aansluiten.

D
raadboom

 voor aanhangw
agen-stekkerdoos

installeren; rubberen tule plaatsen. S
tekker-

doos zodanig m
onteren dat zich het deksel-

scharnier links bevindt.

13.)
W

arm
te-isolatie, nadem

per en alle overige
gedem

onteerde delen uit de bagageruim
te

w
e

e
r 

m
o

n
te

re
n

. 
(O

p
m

e
rkin

g
: 

In
d

ie
n

 
d

e
u

itla
a

tste
u

n
e

n
 

va
n

 
d

e
 

n
a

d
e

m
p

e
r 

w
e

rd
e

n
gedem

onteerd, m
oet bij herm

ontage erop
w

orden gelet dat de rubberen binnendelen m
et

ste
u

n
h

o
e

k 
m

e
t 

ca
. 

1
5

 
m

m
 

vo
o

rw
a

a
rste

vo
o

rsp
a

n
n

in
g

 
o

p
 

d
e

 
n

a
d

e
m

p
e

r 
w

o
rd

e
n

bevestigd).

14.)
B

um
persteu

n
 in het gebied rond de kogel-

stang en de stekkerdoos overeenkom
stig de

m
arkeringen uitsnijden; zie afb. 5.

In het aanw
ezige onderste deel van de bum

per
uitsparingen voor de kogelstang (rond) en
stekkerdoss (ovaal) uitsnijden. M

arkering aan
achterzijde aanw

ezig; zie afb. 6.

A
fb. 4:

G
em

onteerde trekinrichting

A
fb. 5:

B
um

persteun m
et uitsparing

en fase

A
fb. 6:

S
poorstangonderdeel m

ee
uitsnijden

N
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A
fb. 7:

K
ogeldruksticker

15.)
B

um
per m

et de aanw
ezige inbusbouten M

 10
aan de trekhaak (1) bij "e" bevestigen.
A

anhaalm
om

ent: 40 N
m

 ±
 10 %

Indien noodzakelijk m
oet de hoogte-instelling

van de bum
per (gelijkm

atige kier ten opzichte
va

n
 

h
e

t 
a

ch
te

rp
a

n
e

e
l) 

d
o

o
r 

h
e

t 
ve

rtica
a

l
verschuiven van de trekhaak (1) gecorrigeerd
w

orden (hietoe de bevestigingsbouten van de
tre

kh
a

a
k 

(1
) 

n
o

g
m

a
a

ls 
lo

sm
a

ke
n

 
e

n
vervolgens vastzetten).

16.)
O

nderste deel van bum
per bevestigen.

17.)
S

teunlastbord m
ax. 75 kg op de onderzijde van

de achterklep naast het slot plakken; zie afb. 7.

W
ijzigingen voorbehouden.

N
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M
o

n
terin

g
svejled

n
in

g

W
estfalia b

estillin
g

sn
r.:

303 148 600 001

Typ
e:

303 094 type ”A
”

E
U

 g
o

d
ken

d
elsesn

u
m

m
er:

e13 00-0070

P
ro

d
u

cen
t:

B
ayerische M

otoren W
erke A

G
, M

ünchen

A
n

ven
d

else:
M

odeller:
 B

M
W

 3 Lim
ousine (E

36/4) ab 1991 alle m
odeller

 B
M

W
 3 C

oupé (E
36/2) ab 1992 alle m

odeller
 B

M
W

 3 C
abriolet (E

36/C
 ab 1993 alle m

odeller
 B

M
W

 3 Touring (E
36/3) ab 1995 alle m

odeller

Typ
eb

eteg
n

else:
B

M
W

 3 C
, B

M
W

 3 B
, B

M
W

 3 B
R

, B
M

W
 3/B

 og B
M

W
 3/C

O
pbevar denne m

onteringsvejledning sam
m

en m
ed bilens ø

vrige papirer.

A
nhæ

ngertræ
kket er konstrueret, testet og godkendt efter retningslinierne i 94/20/E

G
.

Tekn
iske d

ata:
D

en testede D
-væ

rdi er 9,3 kN
. D

-væ
rdien beregnes på baggrund af bilens tilladte

koblingsvæ
gt og tilladte totalvæ

gt. F. eks. en koblingsvæ
gt på 1800 kg og en totalvæ

gt på
2000 kg.
V

ed kø
rsel, er bilfabrikantens anvisninger angående den tilladte totalvæ

gt og tilladte
koblingsvæ

gt  gæ
ldende. D

e testede væ
rdier m

å ikke overskrides.
A

nhæ
ngertræ

kkets væ
rdier, der er angivet af E

U
 direktivet, kan findes på typeskiltet.

K
u

g
letryk:

- m
ax 75 kg

T
illad

te ko
b

lin
g

svæ
g

t:
D

en tilladte koblingsvæ
gt, der er gæ

ldende for de forskellige typer, kan findes i det respektive
kø

retø
js papirer. D

ette gæ
lder for alle typer af anhæ

ngere.

A
fhæ

ngig af  bilm
odel, kan væ

gtgarantien forhø
jes (f.eks. ved bådtrailer, autotransporter,

hestetrailer) K
ontakt B

M
W

 kundeservice.

A
nhæ

ngerlast over 1400 kg, kun tilladt på m
odeller m

ed A
B

S
.

D
K



V
æ

r o
p

m
æ

rkso
m

 p
å:

A
nhæ

ngertræ
kket er en sikkerhedsdel, og m

å kun m
onteres af fagfolk. H

vis der senere behø
ves

reservedele, skal disse også m
onteres af fagfolk  på uskadte og originale dele.

D
et er ikke tilladt at æ

ndre på konstruktionen.

B
iler, der originalt leveres m

ed anhæ
ngertræ

k, har en godkendelse. H
vis anhæ

ngertræ
kket

m
onteres senere, skal det godkendes på ny.

V
æ

r opm
æ

rksom
 på et evt. hø

jere dæ
ktryk ved kø

retø
jer m

ed anhæ
ngertræ

k eller ved kø
rsel

m
ed anhæ

nger. D
ette er specificeret i bilens papirer.

V
ed kø

rsel m
ed anhæ

nger, væ
r opm

æ
rksom

 på kø
rselsanvisningerne, der er angivet i

kø
retø

jets m
anual.

A
nhæ

ngertræ
kket skal væ

re m
onteret m

ed en godkendt kugle.
H

vis træ
kø

jet skal fjernes, for at kunne m
ontere anhæ

ngertræ
kket, er dette en erstatning herfor.

S
åfrem

t den tilladte koblingsvæ
gt ikke overskrides, og kø

rslen foregår på norm
ale veje.

K
uglen og koblingen skal holdes rengjort og sm

urt.

O
B

S
:

V
ed brug af stabilisator , så som

 W
estfalia’s ”S

S
K

”, skal kuglen væ
re fedtfri. S

e m
anual.

C
heck kuglens diam

eter af og til.
A

f sikkerhedsm
æ

ssige årsager m
å kuglen ikke bruges, hvis denne diam

eter er under 49m
m

.

B
efæ

stigelsespunkter, der er angivet af producenten, skal overholdes.

N
ationale retningslinier vedrø

rende godkendelse og anvendelse af anhæ
ngertræ

k skal
overholdes. D

isse m
onterings og anvendelsesinstruktioner skal opbevares i kø

retø
jet sam

m
en

m
ed bilens ø

vrige papirer.

H
vis bilen er udstyret m

ed en
 p

arkerin
g

ssen
so

r (P
D

C
), kan den vise fejl efter m

ontering af
anhæ

ngertræ
k, da kuglen sidder i observationsom

rådet. I så fald skal observationsom
rådet

justeres eller deaktiveres. D
ette er ikke tilfæ

ldet, hvis anhæ
ngertræ

kket er udstyret m
ed en

aftagelig eller svingbar kugle.

D
K



G
en

erel an
visn

in
g

:
E

ventuel rustbeskyttelse og forsegling ved træ
kkets kontaktflader på karosseriet skal skrabes

væ
k m

ed en spartel. F
laderne afrenses herefter m

ed renset benzin. B
lanke m

etaloverflader
prim

es m
ed rustbeskyttende grunder. E

ventuelle beskyttelseshæ
tter fjernes fra påsvejste

m
ø

trikker og skruer inden m
ontage.

7-polet elsæ
t m

onteres i henhold til D
IN

V
 72570.

13-polet elsæ
t m

onteres i henhold tilIS
O

 11446.

M
onter typeskiltet sam

m
en m

ed væ
gtreglerne næ

r anhæ
ngertræ

kket eller i bagagerum
m

et.

A
lle bolte efterspæ

ndes efter ca. 1000 km
 kø

rsel.

T
ræ

kket vejer 15,6 kg inkl. m
onteringssæ

t. B
em

æ
rk, at bilens egenvæ

gt ligeledes ø
ges.

A
nhæ

ngertræ
k og m

onteringssæ
t:

P
os.

B
etegnelse

A
ntal

   1
A

nhæ
ngertræ

k
   1

   2
V

enstre vangebeslag
   1

   3
B

oltbeslag
   2

   4
V

enstre vangeforstæ
rkning

   1
   5

H
ø

jre vangeforstæ
rkning

   1
   6

H
ø

jre vangebeslag
   1

   7
M

onteringsvejledning
   1

   8
Låsem

ø
trikker M

10
   4

   9
S

æ
tskruer M

10x30
 12

 10
S

kiver 10,5x25x3
 12

 11
P

akning
   1

 12
Typeskilt

   1

R
eservedele til anhæ

ngertræ
kket:

R
eserved

elsn
r.

B
eskrivelse

903 095 650 001
V

P
E

. M
onteringsdele inkl. F

igur 3

D
K



M
o

n
terin

g
svejled

n
in

g
:

   1.)
F

jern bagagerum
m

ets bagbeklæ
dning,

fø
rstehjæ

lpskasse, bundm
åtte, venstre

       sidebeklæ
dning, langsgående bjæ

lke,
reservehjul og hvis nø

dvendigt batteriet.

   2.)
F

jern så nederste del af kofanger (lø
sn

skruer, fjern bagud). F
jern resten af

kofangeren (lø
sn skruer ved hjuldæ

kslet, lø
sn

skruer m
ed indv.

sekskant ved kofangerholderne nedefra,
træ

k kofangeren bagud).F
jern hø

jre og
venstre kofangerbeslag (inkl.
stø

ddæ
m

pningsm
ateriale)

sam
m

en m
ed gum

m
ipakninger. (beslag og

pakninger er ikke m
edleveret).

3.)
E

ndelig fjernes lydpotte og
isoleringsm

ateriale over det. (Lø
sn

udstø
dningsbeslag fra

bagagerum
sgulvet.)

4.)
B

or 3 stk. 14 m
m

 huller i ø
verste del af

langsgående bjæ
lke i hø

jre og venstre side,
ved kø

rnerprikkerne (”a” og ”x”). B
or også

14 m
m

 huller gennem
 det m

idterste og
bagerste hul (ved bagvæ

ggen), gennem
 den

langsgående bjæ
lkes bundpart, fra oven ved

(”b”) K
ø

rnerprikker findes.
S

e billede 1, 2 og 8.

5.)
B

or et hul til kabelgennem
fø

ring i bunden af
bagagerum

m
et, im

ellem
 den venstre

langsgående bjæ
lke og reservehjulet. V

ed
kø

rnerprik (”Y
”). S

e billede 2.

6.)
M

arker borehuller i bagpladen ved ”d” i
om

rådet under den hø
jre stø

ddæ
m

peråbning
og bor 14 m

m
 huller. S

e billede 3. F
jern

borespåner og efterbehandl m
ed

rustbeskyttelse.

7.)
R

engø
r bagpladen om

kring den hø
jre

stø
ddæ

m
peråbning og klæ

b den vedlagte
pakning på åbningen. S

e billede 3.

B
illede 1: B

or huller i
bagagerum

sbunden hø
jre.

B
illede 2: B

or huller i
bagagerum

sbunden venstre.

B
illede 3: B

or huller i bagplade hø
jre

og E
fterbehandel m

ed rustbeskyttelse.

D
K



8.)
M

onter vangebeslag (2 og 6) bagfra ind i de
langsgående bjæ

lker (vangerne) og spæ
nd

dem
 let fra neden til venstre (4) og hø

jre (5)
vangeforstæ

rkning m
ed låsem

ø
trikker M

10.

9.)
S

å m
onteres venstre (2) og hø

jre (6)
vangebeslag i vangerne også og spæ

ndes
let  fra oven til karosseriet m

ed sæ
tskruer

M
10x30 og skiver 10,5x25x3.

10.)H
old træ

kkrogen op til bagpladen bagfra og
spæ

nd den let fast fra indersiden af bilen
m

ed sæ
tskruer M

10x30 og skiver 10,5x25x3.

11.)Juster træ
kkrogen og spæ

nd skruerne i
fø

lgende orden:

-
T

ræ
kkugle / bagplade ”c” og ”d”

-
V

angebeslag / langsgående
bjæ

lkes ø
verste del ”a”

-
V

angeforstæ
rkning / langsgående bjæ

lkes
nederste  del ”b”

Tilspæ
ndingsm

om
ent: 55 N

m
 +/- 10%

(skruer er klasse 10.9 og m
ø

trikker er klasse
10.)

12.)Installer og tilslut elektrisk tilbehø
r. Træ

k
kabel for stikdåse. Isæ

t gum
m

isokkel.
F

astspæ
nd stikdåsen således, at den vender

til venstre.

13.)M
onter igen isoleringsm

ateriale, lydpotte og
alle dele, der har væ

ret fjernet fra
bagagerum

m
et.

(O
B

S
: hvis udstø

dningsbeslag på den
bagerste lydpotte har væ

ret lø
snet, pas på, at

de inderste gum
m

idele er fastgjort om
kring

15 m
m

 foran på beslaget til lydpotten.

14.)Tilpas en udskæ
ring i kofangeren, så den

passer til kuglen og stikdåse. (se billede 5)

B
illede 4: A

nhæ
ngertræ

k m
onteret.

B
illede 5: K

ofangerindlæ
g m

ed udskæ
ring.

B
illede 6: N

ederste del af kofanger
m

ed udskæ
ring.

D
K



B
illede 7: Typeplade for

      træ
kvæ

gtspecifikation.

U
dskæ

r i nederste del af kofangeren huller til
kugle (rund) og stikdåse (oval). D

er er
m

arkeringer på bagsiden (se billede 6).

15.)M
onter kofangeren til anhæ

ngertræ
kket (1)

ved ”e” m
ed de m

edleverede skruer M
10.

Tilspæ
ndingsm

om
ent :  40 N

m
 +/- 10%

.
H

ø
jden på kofangeren (selv en åbning m

od
bagpladen) kan rettes til, hvis det skulle væ

re
nø

dvendigt, ved at justere anhæ
ngertræ

kket
(1)

vertikalt. (D
ette gø

res ved at lø
sne og

tilrette anhæ
ngertræ

kket (1) igen.)

16.)M
onter kofangerens nederste del.

17.)F
astgø

r skiltet m
ed m

ax kugletryk
”m

ax 75kg” på bagsiden af bagagerum
m

ets
lastekant ved siden af låsen. (S

e billede 7)

R
et til æ

ndringer forbeholdes..

D
K



FIN

A
sen

n
u

so
h

je V
eto

ko
u

kku
 o

sin
een

A
rtikkelin

u
m

ero
:

303 148 600 001
M

alli:
303 094 m

alli ”A
”

E
C

 h
yväksym

ä n
o

:
e13 00 0070

A
u

to
:

V
alm

istaja: B
ayerische M

otoren W
erke A

G
, M

unchen

A
utom

alli: B
M

W
 3 sarja sedan (E

36/4) kaikki m
allit alkaen 1991

   B
M

W
 3 sarja coupé (E

36/2) kaikki m
allit alkaen 1992

   B
M

W
 3 sarja cabriolet (E

36/C
) kaikki m

allit alkaen 1993
                    B

M
W

 3 sarja touring /E
36/3) kaikki m

allit alkaen 1995

M
alli:

B
M

W
 3C

, B
M

W
 3 B

, B
M

W
 3 B

R
, B

M
W

 3/B
 och B

M
W

 3/C

A
sennusohje täytyy säästää varm

aan paikkaan. V
etokoukku on valm

istettu ja täyttää E
G

 94/20
vaatim

ukset.

Tekn
iset tied

o
t:

D
- arvo 9.3 kN

 vastaa korkeinta sallittua perävaunun painoa joka on 1800 kg ja auton
kokonaispainoa joka on 2000 kg. N

oudata autonvalm
istajan tietoja perävaunun painoista.

Testattuja ja annettuja arvoja ei saa ylittää. S
allittu perävaunun paino, katso auton rekisteriotetta.

S
-arvo

:
- m

ax. 75 kg

S
allitu

t p
erävau

n
u

n
p

ain
o

t:
V

etokoukussa on yleensä suurem
pi sallittu sekä perävaunu että pystysuora paino kuin autossa.

T
äm

ä täytyy ottaa huom
ioon katsottaessa auton papereissa olevia painoja.

K
orkeam

pi perävaunupaino on sallittu joissakin autom
alleissa (esim

erkiksi veneen,
purjelentokoneen, auton tai hevosen kuljetuksessa). Tarkista tiedot B

M
W

:n inform
aatiopisteistä.

P
erävaunupaino yli 1400 kg on ainoastaan sallittu autoissa, joissa on A

B
S

 jarrut.



FIN
H

u
o

m
io

itavaa:
V

etokoukku on varm
uusvarustus ja se täytyy asentaa ainoastaan kokenut henkilö. M

yös varaosat
täytyy asentaa kokenut henkilö virheettöm

istä varaosista. V
etokoukun rakennetta ei saa m

uuttaa
ja sen täytyy asentaa ainoastaan siihen autoon johon se on suunniteltu.

A
utoihin, joihin on asennettu vetokoukku valm

iiksi suoraan autonvalm
istajalta, on vaihdettu

jousitus joka vastaa perävaunun vetäm
istä. Jos vetokoukku asennetaan jälkeenpäin niin on

suotavaa että jousitus vaihdetaan. H
uom

aa että autot, joissa on vetokoukku valm
iina on auton

renkaitten ilm
anpaine korkeam

pi, katso auton ohjekirjaa.

K
un käytät perävaunua, katso tarkkaan auton ohjekirjaa. P

erävaunu täytyy olla varustettu oikealla
lukituslaitteella. Jos auton vetosilm

ukka poistetaan vetokoukkua asennettaessa, niin voidaan
vetokoukkua käyttää sen asem

asta sillä edellytyksellä että ei ylitetä sallittua kuorm
itusta ja se

tapahtuu norm
aaleissa tieolosuhteissa.

Toim
intavarm

uuden takaam
iseksi täytyy kuula pitää puhtaana ja voideltuna. H

U
O

M
:

K
äytettäessä kitkalukitusta esim

erkiksi  W
estfalia´n ”S

S
K

” täytyy kuulanuppi olla kuiva (ei
voideltu). Lue tarkasti asennusohjeet!!

K
uulanupin läpim

itta täytyy tarkistaa säännöllisin väliajoin, jos se on alle 49 m
m

 niin se täytyy
vaihtaa.

V
etokoukun kiinnityspisteet täyttävät autonvalm

istajan vaatim
ukset.

K
otim

aassa katsastuksessa olevia säännöksiä täytyy noudattaa. O
n hyvä ottaa m

ukaan
vetokoukun asennusohjeet vetokoukkua katsastettaessa.

Jo
s au

to
ssa o

n
 P

ark D
istan

ce C
o

n
tro

l (P
D

C
)/p

eru
u

tu
svaro

itin
, vo

i vetokoukun
asennuksen jälkeen ilm

aantua vika. T
äm

ä voi ilm
etä, kun (vetopalkki/kuula) sattuu

peruutussensorien alueelle. Jos näin käy, täytyy sensorit säätää uudelleen tai P
D

C
 poistaa

toim
innasta. T

äm
ä vika ei yleensä ilm

ene, jos vetokoukussa käytetään irrotettavaa kuulaa ja jos
kuula poistetaan käytön jälkee

n.



FIN
Y

leisiä o
h

jeita:

P
oista alusm

assa kohdista, joissa auton ja vetokoukun pinnat kohtaavat. P
oista poratuista

reiistä jäysteet ja käsittele reikien ym
pärykset ruosteenestoaineella. E

nnen asennusta, poista
auton hitsim

uttereitten ja ruuvien m
uovisuojat.

A
senna 7-napainen sähkösarja D

IN
V

 72570 m
ukaan.

A
senna 13-napainen sähkösarja IS

O
 11446 m

ukaan.

K
iinnitä vetokoukun kuorm

ituskyltti lähelle vetokoukkua tai näkyvälle paikalle tavaratilaan.

V
etokoukun ruuvien m

om
entit tarkistetaan noin 1000 kilom

etrin jälkeen.

V
etokoukku kaikkine osineen painaa 15.6 kg. H

uom
ioi täm

ä auton kokonaispainoa
laskettaessa.

S
isällyslu

ettelo
 ja asen

n
u

ssarja

P
aikka.

N
im

i
Lukum

äärä

  1
V

etopalkki ja kuula
1

  2
O

ikea sivutuki
1

  3
V

astakappale
2

  4
O

ikea konsoli
1

  5
V

asen konsoli
1

  6
V

asen sivutuki
2

7
A

sennusohje
1

8
Laippam

utteri
4

9
M

10x30 ruuvi
12

10
10.5x25x3 aluslevy

12
11

Tiiviste
1

12
V

etokoukun kyltti kuorm
ituksineen

1

V
arao

sia veto
ko

u
kku

u
n

 ja varasto
ssa o

levia asen
n

u
ssarjo

ja

V
arao

sa N
o

.N
im

i
903 095 650 001

V
P

E
  A

sennusosia sekä kuva 3



FIN

A
sen

n
u

so
h

je:

1.)
P

oista tavaratilasta, kynnyslista,
ensiapulaatikko, lattiam

atto, vasen
sivupaneeli, palkkikannatin, vararengas ja jos
on tarve auton akku.

2.)
Irrota takapuskurin alaosa siten että irrotat
ruuvit ja vedä alaosaa taaksepäin. Irrota
takapuskurin yläosa. Irrota ruuvit
vararengassyvennyksestä ja puskurin
alareunasta.
V

edä puskuria taaksepäin. Irrota oikea ja
vasen puskurikiinnike. S

am
oin kolaripalkki ja

kum
itiiviste.

3.)
Laske alas takim

m
ainen äänenvaim

entaja
sekä poista yläpuolella oleva eristys. (Irrota
pakoputken kiinnikkeet tavaratilasta).

4.)
P

oraa 3 kpl 14 m
m

:n reikää tavaratilan läpi
käyttäen apuna palkin yläosaa jossa on
pistem

erkkaus. K
atso kuvaa ja kohtia ”x” ja

”a”. P
oraa sitten 14 m

m
:n reiät palkin

yläosan ja palkin alaosan läpi.
P

istem
erkkaus ”b”, katso kuvaa 1, 2 ja 8.

5.)
P

oraa sopiva reikä Ø
 sähkökaapelia varten

tavaratilan lattiaan, pisteeseen ”y”, katso
kuvaa 2.

6.)
M

erkkaa ja poraa 2 kpl Ø
14 m

m
:n reikää

paikkaan ”d” K
atso kuvaa 3. P

oista jäysteet
ja ruostesuojaa reiät.

7.)
P

uhdista kolaripalkin oikealla puolella olevan
reiän ym

pärykset ja liim
aa m

ukana tuleva
tiiviste reiän ym

pärille, katso kuvaa 3.

K
uva 1: P

oraa reikä tavaratilan oikealle

K
uva 2: P

oraa reikä tavaratilan
vasem

m
alle puolelle.

K
uva 3: P

oraa reikä auton takaseinäm
än

oikealle puolelle. Tiivistä reikä.



FIN
8.)

Työnnä vastakappaleet (3) runkopalkkiin
ja asenna löysästi konsoleitten (4 &

 5)
kanssa sekä oikealle että vasem

m
alle

puolelle m
ukana tulevilla laippam

uttereilla
M

10.

9.)
A

senna sivutuet (2 &
 6) palkkiin ruuveilla

M
10x30 ja aluslevyillä 25x10,5x3. Löysä

kiinnitys.

10.)
N

osta ylös vetopalkki (1) takaseinäm
ää kohti

ja asenna sisäpuolelta ruuvit M
10x30 ja

aluslevyt 25x10,5x3. Löysä kiinnitys.

11.)
K

ohdista vetopalkki (1) ja vedä oikeaan
m

om
enttiin kaikki ruuviliitokset seuraavassa

järjestyksessä:

- V
etopalkki/takapelti ”c &

 d”
- S

ivutuet/ylem
pi palkki ”a”

- K
onsolit/alem

pi palkki ”b”.

M
om

entti: 55 N
m

 +
 10%

(ruuvi luokka 10.9, m
utterit luokka 10).

12.)
A

senna ja kytke sähkötarvikkeet.
A

senna sähkökaapeli ja kum
itiiviste

pistorasiaan.
A

senna pistorasia peltiin ruuveilla niin että
luukku tulee
vasem

m
m

alle puolelle.

13.)
A

senna takaisin eriste, takim
m

ainen
äänenvaim

ennin sekä tavaratilasta irrotetut
osat. (H

uom
ioitavaa: Jos takim

m
ainen

äänenvaim
ennin on irrotettu: K

atso tarkkaan
että kum

iripustus jännittyy noin 15 m
m

eteenpäin kiinnikkeen ja äänenvaim
entajan

välillä).

14.)
Tee leikkaus puskurin alareunaan
vetopalkkia ja
pistorasiaa varten. Leikkaus on m

erkattu
valm

iiksi
takapuskurin alareunaan, katso kuvaa 5.

K
uva 4: V

etokoukku asennettu.

K
uva 5: Takapuskurin alaosa.

K
uva 6: Takapuskurin alaosan leikkaus.



FIN

K
uva 7: V

etokoukun kyltit.

Tee leikkaus kuulaa (pyöreä) ja pistorasiaa
(soikea) varten puskurin alareunaan.
M

erkkaus valm
iina sisäpuolella, katso

kuvaa 6.

15.)
A

senna takapuskuri vetopalkkiin (1)
paikkaan ”e” M

10 ruuveilla.
M

om
entti :  40 N

m
 +

 10%
.

Takapuskurin korkeus (m
yös rako puskurin ja

takaseinäm
än välillä) voidaan säätää

vetopalkin (1) avulla. V
etopalkki voidaan

löysätä ja säätää oikeaan korkeuteen.

16.)
A

senna takaisin puskurin alaosa.

17.)
Liim

aa kiinni vetokoukun inform
aatiokyltti

”m
ax 75 kg” tavaratilan kynnykseen,

lukituksen
viereen, katso kuvaa 7.

O
ikeus m

uutoksiin pidätetään.



S

M
o

n
terin

g
san

visn
in

g
K

o
m

p
lett D

rag

A
rtikel n

u
m

m
er:

303 148 600 001
Typ

:
303 094 typ ”A

”
E

C
 g

o
d

kän
n

an
d

e n
r:

e13 00 0070
B

il:
Tillverkare: B

ayerische M
otoren W

erke A
G

, M
unchen

B
ilm

odell: B
M

W
 3 serie sedan (E

36/4) alla m
odeller från 1991

                 B
M

W
 3 serie coupé (E

36/2) alla m
odeller från 1992

                 B
M

W
 3 serie cabriolet (E

36/C
) alla m

odeller från 1993
                 B

M
W

 3 serie touring /E
36/3) alla m

odeller från 1995

Typ
:

B
M

W
 3C

, B
M

W
 3 B

, B
M

W
 3 B

R
, B

M
W

 3/B
 och B

M
W

 3/C

M
onteringsanvisningen skall sparas på en säker plats.  D

ragkroken är tillverkad och uppfyller
kraven E

G
 94/20.

Tekn
isk sp

ecifikatio
n

:
D

- värdet på 9.3 kN
 m

otsvarar högsta tillåtna släpvagnsvikt på1800 kg och en totalvikt på bilen
m

ed 2000 kg.  B
iltillverkarens specifikationer angående släpvagnsvikt m

åste följas.
Testade och angivna värden får er överskridas. Tillåten släpvagnsvikt, se bilens
registreringsbevis.

S
-värd

e:
- m

ax. 75 kg

T
illåtn

a släp
vikter:

D
raget har som

 regel en större tillåten släpvagnsvikt och vertikal last än bilen. V
id användande

av draget skall m
an därför vara uppm

ärksam
 på vilken släpvagnsvikt och m

axim
al vertikal

belastning som
 är angivet i bilens dokum

ent.

H
ögre släpvagnsvikt är tillåtna (ex. båttrailer, segelflygtrailer, bilsläp, hästtransporter) beroende

på bilm
odell.  K

ontrollera m
ed B

M
W

 kundtjänst.

S
läpvikt över 1400 kg är endast tillåtet på bilar m

ed A
B

S
.



S

N
o

tera:
D

ragkroken är en säkerhetsutrustning och skall således endast m
onteras av kunnig personal.

R
eservdelar skall också m

onteras av kunnig personal på felfria originaldelar.  D
et är inte

tillåtet att ändra på konstruktionen, det får endast m
onteras på den bilm

odell det är konstruerat
för.

B
ilar som

 beställs m
ed drag direkt från fabriken har en släpvagnsfjädring m

onterad.  O
m

 draget
m

onteras i efterhand rekom
m

enderar vi att släpvagnsfjädring m
onteras på bilen.

O
bservera att lufttrycket m

öjligtvis är högre på bilar m
ed förm

onterade dragkrokar, se bilens
dokum

ent.

N
är släpfordon används, följ noga instruktioner i bilens dokum

ent.  S
läpfordonet m

åste vara
utrustat m

ed rätt handske.  O
m

 dragöglan på bilen bortm
onterats vid m

ontering av draget
används dragkroken i stället för dragöglan enbart om

 tillåtna vikter ej överskrids sam
t att det

görs under norm
ala vägförhållanden.

M
ed hänsyn till funktionsduglighet och slitage skall kulan hållas ren och väl infettad.

O
B

S
: V

id användning av friktionsbrom
s på släpkopplingen exem

pel W
estfalia´s ”S

S
K

” m
åste

kulan vara fri från sm
örjm

edel.  Läs noga  m
onteringsanvisningen!!

K
ulans diam

eter bör kontrolleras m
ed jäm

na m
ellanrum

, är den under 49 m
m

 är den ej säker
och skall bytas ut.

D
ragets infästningspunkter är i överensstäm

m
else m

ed bilfabrikantens anvisningar.

N
ationella föreskrifter angående besiktning av dragkrokar m

åste följas.  M
onteringsanvisningen

skall m
edfölja bilens dokum

ent och uppvisas vid besiktning hos S
vensk B

ilprovning.

O
m

 b
ilen

 är u
tru

stad
 m

ed
 P

ark D
istan

ce C
o

n
tro

l (P
D

C
)/B

ackvarn
are kan felin

d
ikerin

g
uppstå efter m

ontering av dragkrok.  D
etta kan ske på grund av att (dragbalk/kula) kom

m
er inom

sensorernas om
råde.  O

m
 detta sker skall om

rådet justeras eller P
D

C
 avaktiveras.  P

roblem
bör inte uppstå vid användning av dragbalkar m

ed dem
onterbar kula om

 kulan dem
onteras efter

användning.



S

G
en

erella in
stru

ktio
n

er:

P
å ställen där draget ligger an m

ot bilen skall ev. lager av underredsm
assa avlägsnas.

B
orrspånor tas bort och borrade hål säkras för korrosion.  Innan m

ontering, avlägsna plastskydd
från svetsm

uttrar och svetsskruvar om
 befintliga.

M
ontera 7-polig el-sats enligt D

IN
V

 72570.
M

ontera 13-polig el-sats enligt IS
O

 11446.

K
listra fast klisterlappen m

ed dragkroksvikter nära dragkroken eller på synlig plats i bagaget.

A
lla skruvar efterdrages efter ca 1000 kilom

eters körning.

K
om

plett drag väger 15.6 kg.  N
otera att totalvikten på bilen ökar m

ed denna vikt efter
m

ontering.

In
n

eh
ållsfö

rteckn
in

g
 o

ch
 m

o
n

terin
g

ssats

P
os.

B
eteckning

 A
ntal

  1
D

ragbalk och kula
1

  2
H

öger arm
1

  3
M

otplatta
2

  4
H

öger konsol
1

  5
V

änster konsol
1

  6
V

änster arm
2

7
M

onteringsanvisning
1

8
F

länsm
utter

4
9

M
10x30 skruv

12
10

10.5x25x3 brickor
12

11
T

ätning
1

12
K

listerlapp m
ed dragkroksvikter

1

R
eservd

elar till d
rag

 o
ch

 m
o

n
terin

g
satser fin

n
s i lag

er

R
eservd

el N
r.

B
eteckn

in
g

903 095 650 001
V

P
E

  M
onteringsdelar  inklusive bild 3



S
M

o
n

terin
g

san
visn

in
g

:

1.)
F

rån bagaget, dem
ontera bakpanel, först

hjälpen låda, m
atta, vänster sidopanel,

balkhållare, reservhjul och om
 nödvändigt

batteriet.

2.)
D

em
ontera nedre del av stötfångare genom

att lossa skruvar och drag bakåt.  R
esten av

stötfångaren dem
onteras genom

 att lossa
skruvar i reservhjulsbaljan och underkant av
stötfångare, drag stötfångaren bakåt.
D

em
ontera höger och vänster

stötfångarfästen och krockbalken
sam

t gum
m

itätning.

3.)
D

em
ontera bakre ljuddäm

pare sam
t

isolering ovanför.
(D

em
ontera avgasfästen i bagagegolvet).

4.)
B

orra 3 st 14 m
m

 hål genom
 bagagegolvet

genom
 överdelen av balk båda sidor vid

körnm
ärken ”x och a”.  B

orra sedan 14 m
m

hål genom
  övre balken ner genom

 undre vid
körnm

ärken ”b”, se bild 1, 2 och 8.

5.)
B

orra ett hål Ø
 till kabelgenom

föringen
genom

 bagagegolvet vid körnm
ärke position

”y”, se bild 2.

6.)
M

arkera och borra 2 st 14 m
m

 Ø
 hål position

”d” se bild 3.  B
orsta bort borrspån och

rostkskyddsbehandla hålen

7.)
Torka rent bakplåten runt öppning till höger
krockbalk och lim

m
a fast bifogad

skum
gum

m
itätning runt hålet, se bild 3.

B
ild 1: B

orra hål i bagaget höger

B
ild 2: B

orra hål i bagaget vänster

B
ild 3: B

orra hål i bakplåt höger sida och
täta hålet



S

8.)
F

ör in m
otplattor (3) i längsgående balken

och m
ontera löst tillsam

m
ans m

ed
konsoler (4 &

 5) höger och vänster sida
m

ed M
10 flänsm

utter.

9.)
M

ontera arm
ar (2 &

 6) i balken
m

ed lös åtdragning m
ed M

10x30 skruv
och 25x10,5x3 brickor.

10.)
F

ör upp draget (1) m
ot bakplåten och

m
ontera  m

ed lös åtdragning från insidan
m

ed M
10x30 skruv och 25x10,5x3 brickor.

11.)
Justera in dragbalk (1) och m

om
entdrag

sam
tliga skruvförband i följande ordning:

- D
ragbalk /bakplåt ”c &

 d”
- A

rm
ar/ övre balk ”a”

- K
onsoler/ undre balk ”b”.

M
om

ent: 55 N
m

 +
 10%

(skruv klass 10.9, m
uttrar klass 10).

12.)
Installera och koppla el-tillbehör.
M

ontera kablage till kontakt sam
t gum

m
i

tätning.  S
kruva fast kontakt så att gångjärn

på lock kom
m

er på vänster sida.

13.)
Å

term
ontera isolering, bakre ljuddäm

pare
sam

t delar från bagaget som
 dem

onterats
tidigare.
(N

otera: O
m

 avgasupphängningen på bakre
ljuddäm

pare has lossats, var noga m
ed att

gum
m

iupphängningen spänns ca 15 m
m

fram
åt tillsam

m
ans m

ed ljuddäm
parfästet till

bakre ljuddäm
pare.

14.)
G

ör en urskärning enligt m
arkering

i nedre del av stötfångare för dragbalk
och kontakt, se bild 5.

B
ild 4: D

rag m
onterat

B
ild 5: N

edre del av stötfångare

B
ild 6: N

edre del av stötfångare m
ed

urskärning



S

B
ild 7: D

raginform
ationslapp

G
ör utskärningar för kula (rund) och

kontakt (oval) i  nedre del av stötfångare.
M

arkeringar finns på insidan, se bild 6.

15.)
S

kurva fast stötfångaren till dragbalken (1)

position ”e” m
ed bifogad M

10 skruv.
M

om
ent:  40 N

m
 +

 10%
.

H
öjden på stötfångaren (även glapp

m
ot bakplåten) kan göras genom

att justera dragbalken (1) vertikalt.
(genom

 att lossa dragbalken och sedan
skruva fast den igen).

16.)
Å

term
ontera nedre del av stötfångaren.

17.)
K

listra fast draginform
ationslappen

”m
ax 75 kg” till tröskeln bredvid

låset, se bild 7.

R
ätt till ändring förbehålles.



I

G
an

cio
 d

i train
o

 (S
enza kit elettrico)

C
o

d
ice W

estfalia:
303 148 600 001

T
ip

o
:

303 094 A
usf. "A

"
N

u
m

ero
 d

i o
m

o
lo

g
azio

n
e seco

n
d

o
 la d

irettiva 94/20/C
E

:
e13 00-0070

C
am

p
o

 d
`im

p
ieg

o
:

P
roduttore:

B
ayerische M

otoren W
erke A

G
, M

ünchen
M

odelli:
B

erlina 3 (E
36 / 4) dall'anno 1991, tutti

C
oupé 3 (E

36 / 2) dall'anno 1992, tutti
C

abriolet 3 (E
36 / C

) dall'anno 1993, tutti
T

ouring 3 (E
36 / 3) dall'anno 1995, tutti

D
esig

n
azio

n
e u

fficiale d
el tip

o
:

B
M

W
 3 C

 , B
M

W
 3 B

 , B
M

W
 3 B

R
 , B

M
W

 3/B
 e B

M
W

 3/C

C
o

n
servare accu

ratam
en

te e a p
o

rtata d
i m

an
o

 q
u

este istru
zio

n
i d

i m
o

n
tag

g
io

!

D
ie K

m
H

 ist nach R
ichtlinie 94/20/E

G
 geprüft.

D
ati tecn

ici e n
o

ta:
Il valore D

 controllato è pari 9,3 kN
, che corrisponde ad esem

pio ad un peso rim
orchiabile di

1800 kg e ad un peso totale am
m

esso di 2000 kg. F
anno fede tuttavia i dati riportati nel foglio

com
plem

entare / libretto di circolazione. Il valore D
 controllato non dev`essere superato.

I dati sul peso am
m

esso per il supporto per traino nell'autorizzazione C
E

E
 / A

B
G

 sono riportati sulla
targhetta di identificazione.

C
arico

 d
i ap

p
o

g
g

io
 am

m
esso

:

-
m

ax.
75 kg

C
arich

i d
i train

o
 am

m
essi:

I carichi di traino am
m

essi e im
pegnativi per il rispettivo m

odello della vettura sono riportati nei
docum

enti della vettura stessa. E
ssi valgono per tutti i tipi di rim

orchi. A
 seconda del m

odello della
vettura per determ

inati rim
orchi (per es. rim

orchi per im
barcazioni, rim

orchi di trasporto di alianti,
rim

orchi di trasporto autovetture, rim
orchio di trasporto cavalli per scopi sportivi) sono previsti

carichi di traino più alti; in questi casi contattare il S
ervizio A

ssistenza B
M

W
.

I carichi rim
orchiati oltre i 1400 kg sono am

m
essi solo per veicoli con A

B
S

.

V
etture con gancio di traino m

ontato dalla F
abbrica sono già equipaggiate con la sospensione del

rim
orchio. In caso di m

ontaggio successivo del gancio di traino si consiglia di riequipaggiare il
rim

orchio con la sospensione.

A
ttenersi alle eventuali pressione di gonfiaggio pneum

atici elevate per vetture con gancio di traino
o per l'uso del rim

orchio in base al libretto U
S

O
 e M

A
N

U
T

E
N

Z
IO

N
E

 delle vettura.



N
o

ta:

Il gancio di traino è un com
ponente di sicurezza e deve essere m

ontato solo da tecnici
specializzati.
E

’ vietata qualsiasi m
odifica costruttiva del gancio di traino. U

na tale m
odifica com

porterebbe
l’invalidam

ento dell’om
ologazione del m

inistero dei trasporti.
E

lim
inare l’isolante o la protezione sottoscocca eventualm

ente presente sulla vettura nella zona
delle superfici di appoggio del gancio di traino. Trattare le parti sverniciate della carrozzeria ed i fori
con vernice antiruggine.

D
opo circa 1000 km

 effettuati con il rim
orchio, riserrare tutte le viti di fissaggio del gancio di traino

con le coppie di serraggio prescritte.
Il gancio di traino deve essere pulito e lubrificato. S

olo se si usano dei dispositivi di stabilizzazione
della traiettoria, per esem

pio il dispositivo W
estfalia „S

S
K

“, il gancio di traino deve essere privo di
grasso. R

ispettare le avvertenze delle relative istruzioni per l’uso.
N

on appena il gancio di traino raggiunge in qualsiasi punto un diam
etro di 49,0 m

m
 o inferiore, il

gancio di traino stesso non deve essere più usato per m
otivi di sicurezza.

D
opo il m

ontaggio del gancio di traino il peso a vuoto della vettura aum
enta di 13,4 kg.

I punti di fissaggio om
ologati di serie dal produttore autom

obilistico sono stati rispettati.
D

evono essere osservate le norm
ative nazionali sui collaudi.

Le presenti istruzioni di m
ontaggio e per l’uso devono essere allegate ai docum

enti della vettura.

C
on una spatola, rim

uovere dai punti di appoggio del supporto per traino sulla carrozzeria il m
astice

e la protezione della sottoscocca (se presente). P
ulire poi le superfici con benzina solvente.

R
iverniciare i punti scoperti della carrozzeria con della vernice antiruggine. P

rim
a del m

ontaggio,
rim

uovere i tappi di protezione (se presenti) dai dadi e dalle viti saldati.

R
icam

b
i fo

rn
ib

ili p
er la sfera d

el g
an

cio
 d

i train
o

1
C

orpo principale del gancio di traino con supporto
1

presa orientabile
2

S
ostegno destro

1
3

S
ostegnos inistro

4
P

arte laterale destro
1

5
P

arte laterale inistro
1

6
S

taffa
2

7
Istruzioni di m

ontaggio
1

8
C

hiocciola
4

9
V

ite a testa esagonale M
 10 x 30

12
10

D
isco 10,5 x 25 x 3

12
11

G
uarnizione

1
12

T
arga

1

C
o

d
ice ricam

b
i

D
en

o
m

in
azio

n
e

903 095 650 001
U

nità di im
ballaggio “C

om
ponenti di fissaggio incl. figura 3”.

I



Istru
zio

n
i d

i m
o

n
tag

g
io

:

1.)
S

m
ontare il rivestim

ento della parete
posteriore, lo scom

parto di stivaggio con la
cassetta del pronto soccorso, il rivestim

ento di
fondo del bagagliaio, il rivestim

ento laterale
sinistro, gli appoggi dei longheroni, la ruota di
scorta ed event. la batteria.

2.)
S

m
ontare la parte inferiore del paraurti

(svitare le viti; tirare all'indietro; la parte non
verrà più utilizzata). S

m
ontare il paraurti

(svitare le viti dei rivestim
enti dei passaruota;

svitare dal basso le viti a esagono cavo dei
sostegni del paraurti;

togliere il paraurti da
dietro). S

m
ontare i sostegni del paraurti (con

tam
pone) di sinistra e di destra e rim

uovere le
guarnizioni in gom

m
a - se presenti - (sostegni

e guarnizioni non verranno più utilizzati).
R

iutilizzare le boccole di regolazione (7) in “e”
per regolare l'altezza del paraurti.
R

im
uovere il supporto di fissaggio

dell'alloggiam
ento per la ruota di scorta (non

verrà più utilizzato).

3.)
S

m
ontare la m

arm
itta posteriore e

l'isolam
ento term

ico posto sopra di essa (per
fare ciò, svitare i supporti della m

arm
itta dal

pianale del veicolo).

4.)
N

el bagagliaio, eseguire rispettivam
ente 3 fori

del diam
etro di 14 m

m
 (in “a” e “x”) nei centri

sulle parti superiori dei longheroni di destra e
di sinistra. A

ttraverso i fori interm
edio e

posteriore (vicino alla parete posteriore)
eseguire in “b”, dall'alto, dei fori del diam

etro
di 14 m

m
 anche nelle parti inferiori dei

longheroni (punzonature dei centri già
presenti); v. figure 1, 2 e 8.

5.)
S

ul fondo del bagagliaio, tra il longherone di
sinistra e l'alloggiam

ento per la ruota di scorta,
eseguire nel centro un foro di diam

etro
adeguato all'isolatore passante per i cavi (“y”);
v. figura 2.

F
igura 1:F

ori nel bagagliaio, lato
 destro

F
igura 2: F

ori nel bagagliaio, lato sinistro

I



6.)
M

arcare le posizioni dei fori necessari sulla
lam

iera posteriore in “d”, nella zona sotto
l'apertura di destra del tam

pone paraurti, ed
eseguire i fori con un diam

etro di 14 m
m

 (v.
figura 3).

S
bavare tutti i fori e trattare con un anticorrosivo

le zone circostanti. A
spirare i trucioli di foratura.

7.)
P

ulire la lam
iera posteriore nella zona

intorno all'apertura di destra del tam
pone

paraurti e applicare intorno a tale apertura
l'anello di tenuta in m

ateriale espanso in
dotazione; v. figura 3.

8.)
Inserire da dietro le lam

iere di supporto (3)
nei longheroni della carrozzeria e fissarli
dal basso agli angolari di rinforzo di sinistra
(4) e di destra (5) con i dadi con
spallam

ento M
 10, senza stringere.

9.)
Inserire nei longheroni anche i puntoni
longitudinali di sinistra (2) e di destra (6) e
fissarli dall'alto alla carrozzeria con le viti a
testa esagonale M

 10 x 30 e le rondelle
25 x 10,5 x 3, senza stringere.

10.)
A

ppoggiare da dietro il supporto per traino
(1) alla lam

iera posteriore e fissarlo
dall'interno al veicolo con le viti a testa
esagonale M

 10 x 30 e le rondelle
25 x 10,5 x 3, senza stringere.

11.)
A

llineare il supporto per traino (1) e serrare
i collegam

enti a vite nel seguente ordine:

- S
upporto per traino/lam

iera posteriore “c”, “d”

- P
untoni longitudinali/parte superiore longheroni

 “a”

- A
ngolari di rinforzo/parte inferiore longheroni

“b”

C
oppia di serraggio: 55 N

m
 ±

 10%
(viti della classe di resistenza 10.9, dadi della
classe di resistenza 10)

F
igura 4: S

upporto per traino m
ontato

F
igura 5: B

arra del paraurti con taglio

F
igura 3:

F
ori nella lam

iera posteriore,
lato destro e anello di tenuta

I



F
igura 6: P

arte inferiore del paraurti con
taglio.

F
igura 7: T

arghetta del carico am
m

esso

12.)
Installare e collegare gli accessori elettrici.
Inserire il fascio di cablaggio per la presa del
rim

orchio.
M

ontare la bussola di gom
m

a. A
vvitare la

presa in m
odo tale che la cerniera del

coperchio si trovi a sinistra.

13.)
R

im
ontare l'isolam

ento term
ico, la m

arm
itta

posteriore e tutti i pezzi precedentem
ente

rim
ossi dal bagagliaio.

(N
ota: se sono stati svitati i supporti della

m
arm

itta posteriore, in fase di riassem
blaggio

assicurarsi che le parti interne in gom
m

a con
angolo di fissaggio vengano fissate alla m

arm
itta

con un precarico in avanti di circa 15 m
m

).

14.)
R

itagliare la barra del paraurti nella zona di
m

ontaggio del gancio di traino a sfera
seguendo la m

arcatura; v. figura 5.

P
arte inferiore del paraurti con taglio; v.

figura 6.

15.)
F

issare il paraurti con le viti a esagono cavo
M

 10 in dotazione (se necessario, regolare
anche longitudinalm

ente).
C

oppia di serraggio =
 40 N

m
 +

 10%

M
ontare il paraurti e, prim

a di serrare i
collegam

enti a vite, se necessario regolare
l'altezza del paraurti rispetto alla carrozzeria sulle
apposite boccole del supporto per traino, usando
la chiave per vite a esagono cavo S

W
14

(distanza uniform
e dalla lam

iera posteriore).

16.)
F

issare la parte inferiore del paraurti con
taglio.

17.)
A

pplicare sulla parte inferiore del cofano del
bagagliaio, vicino al bloccaggio, la targhetta
del carico am

m
esso m

assim
o di 75 kg.

A
pplicare sul coperchio della cassetta degli

attrezzi la targhetta di avvertim
ento per l'uso;

v. figura 7..

C
on riserva di m

odifiche.

I



Dispositivo di traino tipo: 303 094 vers "A"
Per autoveicolo: Berlina 3 (E36 / 4) dall'anno 1991, tutti / Coupé 3 (E36 / 2) dall'anno 1992, tutti / Cabriolet 3 (E36 / C)

dall'anno 1993, tutti / Touring 3 (E36 / 3) dall'anno 1995, tutti
Tipo funzionale: BMW 3 C , BMW 3 B , BMW 3 BR , BMW 3/B e BMW 3/C

Classe e tipo di attacco: A50-X
Omologazione: e13*94/20*00*0070
Valore D: 9,3 kN
Carico verticale max. S: 75 kg
Massa rimorchiabile: vedi carta di circolazione dell’ autoveicolo

In base alla Direttiva europea 94/20, la massa massima rimorchiabile del dispositivo di traino è determinata dal valore di prova “D” così definito:

D= (T x C) / (T + C) x 0,00981 = ...............kN

dove: T= Massa complessiva max. della motrice (in kg) e C= Massa rimorchiabile max. della motrice (in kg)

DICHIARAZIONE DI CORRETTO MONTAGAGGIO: l
la sottoscritta Ditta dichiara che il dispositivo di traino tipo .................................................è stato installato a regola d’arte, nel rispetto dei punti
d’attacco e delle prescrizioni fornite dalla Casa costruttrice

sul veicolo.....................................................................................
timbro e firma

targato............................................................

....................................................lì......................................... .................................................................................

Si dichiara inoltre di aver informato l'utente del veicolo sull'USO e MANUTENZIONE del dispositivo stesso.
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M 10x30

M 10x30

M 10x30

M 10x30
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M 10x30

Scheiben
(10.5x25x3)

Scheiben
(10.5x25x3)

Scheiben
(10.5x25x3)

Scheiben
(10.5x25x3)

Scheiben
(10.5x25x3)

Bundmutter
(M 10)

Bundmutter
(M 10)

c

c

Fabrikschild

Mindestabstand
von Kfz-Teilen           

303 148 691 101 Bild 8

65 mm

Scheiben
(10.5x25x3)

- Mindestabstand von Kfz.- Teilen

- Distancia minima a las piezas del vehiculo

- Minimum clearance from vehicle parts

- minimale afstand t.o.v. voertuigonderdelen

- Mindste afstand til køretøj

- Lyhin matka vetokoukkuun

- Minsta avstånd till dragkrok

- Distanza minima da parti del veicolo
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D
er F

reiraum
 nach A

nhang V
II, A

bbildung 30 der R
ichtlinie 94/20/E

G
 ist zu gew

ährleisten.
D

K
 -

F
rirum

m
et skal overholdes iht. bilag V

II, fig. 30 i direktiv 94/20/E
F.

C
Z -

Volný�prostor�ve�sm
yslu�P

řílohy�VII,�obr.�30�S
m
ěrnice�č.�94/20/EG

�m
usí�být�zaručen.

E
 -

D
ebe garantizarse el espacio libre, conform

e al anexo V
II, figura 30 de la directiva com

unitaria C
E

/94/20.
F

 -
La zone de dégagem

ent doit être garantie conform
ém

ent à l'annexe V
II, illustration 30 de la directive 94/

20/C
E

.
F

IN
 -

V
apaa tila on taattava direktiivin 94/20/E

Y
 liitteen V

II, kuvan 30 m
ukaisesti.

G
B

 -
T

he clearance specified in appendix V
II, diagram

 30 of guideline 94/20/E
G

 m
ust be guaranteed.
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B
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�irányelv�szerinti,�VII.�szám
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I -
D

eve essere garantito lo spazio libero secondo l'allegato V
II, figura 30 della direttiva 94/20/C

E
.

N
 -

F
rirom

m
et etter tillegg V

II, avbilding 30 i direktiv 94/20/E
E

C
 skal overholdes.

N
L

 -
D

e tussenruim
te conform

 supplem
ent V

II, afbeelding 30 van de richtlijn 94/20/E
G

 m
oet in acht w

orden
genom

en.
P

 -
G

arantir a zona livre, conform
e A

nexo V
II, gráfico 30 da N

orm
a 94/20/C

E
.

P
L

 -
N
ależy�zagw

arantow
ać�przestrzeń�sw

obodną�w
edług�załącznika�VII,�ilustracja�30�w

ytycznej�94/
20/EG

�.
S

 -
S

pelrum
m

et enligt bilaga V
II, figur 30 i riktlinje 94/20/E

G
 skall garanteras.

.

D - bei zulässigem Gesamtgewicht des Fahrzeuges
DK - ved tilladt samlet vægt for køretøjet
CZ - při�celkové�přípustné�hmotnosti�vozidla
E - con peso total autorizado del vehículo
F - pour poids total en charge autorisé du véhicule
FIN - ajoneuvon suurimmalla sallitulla kokonaispainolla
GB - at laden weight of the vehicle
GR - για το επιτρεπτ¢ ±ικτ¢ β�ρο» του οχ ±ατο»
H - a�jármű�megengedett�össztömege�esetén
I - per un peso complessivo ammesso del veicolo
N - ved kjøretøyets tillatte totalvekt
NL - bij toelaatbaar totaal gewicht van het voertuig
P - com o peso total permitido do veículo
PL - przy�dopuszczalnym�ciężarze�całkowitym�pojazdu
S - vid fordonets tillåtna totalvikt


